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Paraſiten des Hotelgewerbes
Unter dieſer ſcharf pointierten Aufſchrift bringt die

Frankf Ztg in einem Leitartikel einen Mißſtand zur
Sprache durch den alljährlich zahlreiche Mitglieder des
Hotelgewerbes um erhebliche Summen geſchädigt werden
Die Sache hat über den engeren Kreis der Hoteliers hinaus
Jntereſſe iſt ſie doch charakteriſtiſch für eine Spezies Jndu
ſtrieller die erſt die neueſte Entwicklung hat entſtehen laſſen

Wohl keine andere Erſcheinung unſeres Wirtſchafts
lebens bietet dem Scharfſinne und der Rührigkeit des neu
zeitlichen Schwindlertums eine ſo breite Angriffsfläche wie
die Hotelinduſtrie Vor allem ſtellt ſie die darauf ange
wieſen iſt ſich ſchnell und mit einer gewiſſen großzügigen
Unternehmungsluſt alle Neuerungen und Fortſchritte der
modernen Betriebs Verwaltungs und Geſchäftstechnik nutz
bar zu machen ein ziemlich reiches Beutefeld dar für die
Akquiſitions Piraten Es ſind das dunkle Ehrenmänner die
in der Maske reeller Geſchäftsreiſender Jnſertionsvertreter
uſw auftreten während ihre Tätigkeit in Wahrheit mit
deren Beruf nicht viel mehr Berührungspunkte hat als z B
der Geſchäftsbetrieb eines Wucherers mit dem ſoliden Bank
gewerbe

Auf den Gebieten freilich die zu ſeiner eigentlichen Be
rufsſphäre gehören wird der geſchäftserfahrene Hotelfach
mann dem geriſſenen Akquiſitionsſchwindler einigermaßen
gewachſen ſein Trotz der Schnelligkeit womit er oft genug

bei ſehr lebhaftem Geſchäftsgang Entſcheidungen von größter
Tragweite treffen muß iſt kaum anzunehmen daß er ſich
z B zur Beſtellung minderwertiger Materialien für Küche
Keller und Hotelinventar oder zu einer für ihn nachteiligen
Vergebung baulicher Leiſtungen überreden laſſen würde
Anders dagegen auf jenem Spezialgebiete dem der Hotel
leiter gewöhnlich als Laie gegenüberſteht auf dem Felde der
Reklame Hier wo auch der routinierte Kaufmann leicht
auf falſche Wege geraten kann hat ſich eine Schwindel
induſtrie ausgebildet deren Nährboden das Hotelgewerbe
bildet Ganz beſonders ſind es die Agenturen und die Ver
leger von Winkelblättchen Reiſeführern und Hoteladreß
büchern die den Hotelier immer wieder hereinzulegen ver
ſuchen Unter unwahren Angaben über die Bedeutung der
empfohlenen Reklamemittel veranlaſſen ſie ihn zu Annoncen
beſtellungen bei denen die Jnſertionsgebühr einfach als ver
ſchenkt zu betrachten iſt Das Buch oder Blatt das die An
zeige aufnehmen ſoll gelangt entweder überhaupt nicht zur
Ausgabe oder es wird von vornherein nur in einer ganz
geringen Auflage hergeſtellt die gerade dazu ausreicht daß
jeder Jnſerent ein Belegexemplar erhält Beſtenfalls wird
die vereinbarte Anzahl von Exemplaren gedruckt aber na
türlich niemals zum Verkaufe gebracht Sämmtliche Jnſerate

alſo die ſich in derartigen Büchern Heften oder Zeitſchriften
befinden erſcheinen unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

Zur Erlangung ihrer Beſtellungen wenden dieſe Akqui
Ftiens Piraten eine Fülle trügeriſcher Mittel und Kunſt

iffe an Zunächſt iſt die Bezeichnung der empfohlenen
erke von vornherein ein Täuſchungsmanöver Natürlich

wird niemals vom Reiſeführer oder Hotelverzeichnis eines
S Müller oder Schulze geſprochen der in irgendwelchem

roßſtadtVororte ein bis zwei möblierte Zimmer bewohnt
ſtatt deſſen etwa von einem Jnternationalen oder

einem Mitteleuropäiſchen Touriſtenführer Reiſehandbuch
Dtelleriton uſw das von einem Zentralverlage für Reiſe
und Verkehrsweſen in Berlin London Wien oder Buda
peſt herausgegeben wird Die Zeitung eines verkrachten
e her in Leipzig die überhaupt nur aus Jnſeraten

ß nd nannte ſich Deutſche Hotelier und Gaſtwirte
zeitung den Herrn Verleger haben Polizei und Staats
anwalt aber erſt monatelang ſuchen müſſen bis ſie ſeine

reſſe ausfindig machen konnten Vereinigungen von
eiſeintereſſenten aller Art werden in irgend einer Welt

begründet und mit unglaublich offiziell klingenden
an en pompöſen Briefbogen ſowie einer ellenlangen Liſte

geſehenſter Protektoren und Ehrenmitglieder treten ſie in
a llenen Zirkularen für irgendwelches Jnſertionsunter
annr5 ein das bisher in weiteſten Kreiſen völlig unbe

ſhwt war Oder ſie inſzenieren ihren eigenen Annoncen
indel indem ſie den Hotelunternehmungen nahelegen

zei e Entrichtung einer Einſchreibegebühr ins Ver
aſſen s der von ihnen empfohlenen Häuſer aufnehmen zu

e Je Bei näheren Erkundigungen ſtellt ſich dann gewöhn
tralverba daß der hochachtbare Zentralverein oder Zen
tüchtt rband im weſentlichen nur in der Phantaſie jenes

nen Geſchäftsmannes exiſtiert der im Auftrage des
ncen ſammelnden General Sekretärs gezeichnet hat
ebureaus in Amerika England oder ſonſtwo von deren

under bis jetzt niemand wußte die aber denno über
re rte von Geſchäftsſtellen und Agenturen zu verfügen

nherpten erbieten ſich zur Vertretung größerer Hotel
den Reg mungen deren Namen ſie den bei ihnen Rat ſuchen
Kütztig enden gern ſchwarz auf weiß übergeben möchten
Erde verſchickte ein ſolches Reiſebureau von mittlerer

Zirkulare worin es für die Aufnahme von Hotel
mungen in ſeine Empfehlun e liſte nichts weniger l

als einen Jahresbetrag von tauſend Mark verlangte dafür
aber in bezug auf Ausſtattung und Auflagenhöhe der Liſte
ſowie auf den Umfang ihrer Verbreitung keinerlei rechts
verbindliche Zuſicherungen machte

Ein weiteres Hilfsmittel deſſen ſich der im Hotelgewerbe
arbeitende Akquiſitions und Jnſertionsſchwindler mit Vor

liebe bedient iſt die unauffällig ins Vertragsformular ein
geſchmuggelte Klauſel der Auftragsverlängerung Die
Unterzeichnung von Beſtellſcheinen erfolgt in der Regel am
Ende einer längeren Unterredung in deren Verlauf der
Agent nachdrücklich betont hat daß es ſich zunächſt für den
Hotelier nur darum handele die hohe Wirkſamkeit von
Jnſeraten in dem bewußten Führer Adreßbuch oder Blätt
chen zu erproben Anders aber ſteht es in dem möglichſt
unüberſichtlichen Auftragsformular das ſich der Herr Gene
ralvertreter dann der Ordnung halber und lediglich weil
er ſeiner Verlagsanſtalt gegenüber einen Ausweis haben
möchte zuletzt raſch unterzeichnen läßt bevor er ſich dem er
leichtert aufatmenden Hotelleiter empfiehlt Da findet man
dann in irgend einem Zuſammenhange in dem der Satz
wenig auffällt eine rechtlich bedeutſame Beſtimmung durch
die ſich der unterzeichnete Beſteller auf Jahre hinaus binden
kann

So merkwürdig die Feſtſtellung im geordneten Rechts
ſtaate anmuten mag wir haben es hier wirklich mit Prak
tiken zu tun deren planmäßige Anwendung ſchon lange
den einzigen Zweck der Geſchäftsgegenſtand recht ſtattlicher
Familienunternehmungen bildet So arbeitet z B der ſeit
Jahrzehnten vom Vater zum Sohn vererbte Verlag eines ſo
genannten Fremdenführers in Budapeſt ausſchließlich nach
dem folgenden bewährten Rezept

Der Herr Verleger der dabei in der Regel als ſein
eigener Agent auftritt ohne ſeinen wirklichen Namen zu
nennen läßt ſich unter Vorweiſung gediegen ausgeſtatteter
Muſterexemplare die bereits eine überwältigend große An
zahl von Jnſeraten enthalten eine Anzeige beſtellen die
vorläufig nur einmal zur Probe veröffentlicht werden ſoll
Das Formular das er ſich am Schluſſe der Unterredung
unterſchreiben läßt enthält aber die Beſtimmung daß der
Auftrag als für die folgenden Auflagen verlängert gilt
wenn der Hotelleiter die Fortſetzung der Jnſertion nicht
innerhalb der nächſten ſechs Monate durch eingeſchriebenen
Brief ausdrücklich abbeſtellt Dieſe Vereinbarung erſtreckt
ſich wohlgemerkt auf ſämtliche folgenden Auflagen die der
Herr Verleger ſpäter einmal herausgibt Neue Belege ver
ſchafft er ſich einfach mit Beginn jedes Kalenderjahres indem
er wenige Dutzende Exemplare ſeines alten Beſtandes mit
neuen Titelblättern verſieht

Wer die Formularfalle unterzeichnet iſt dem Manne
verfallen es ſei denn daß er die Jnſerate noch rechtzeitig
vor Ablauf von ſechs Monaten kündigt Tut er dies nicht
ſo wird er wahrſcheinlich vier bis fünf Jahre lang nichts
mehr vom Verleger hören Aber am Schluſſe des fünften
Jahres kurz vor Ablauf der geſetzlichen Verjährungs
friſt wird ihm der Verleger ſeine Rechnung über eine
fünfmalige Jnſertionsgebühr übermitteln Die Zahl der
auf dieſe Weiſe geſchädigten Hoteliers bemißt ſich bereits
nach Hunderten ja ſie mag alles in allem über tauſend be
tragen Jn Oeſterreich Ungarn iſt dem Manne übrigens
bereits ſein Handwerk gelegt und ſein ganzes Geſchäftsge
baren durch ein Urteil höchſter Jnſtanz bloßgeſtellt worden
Jn Deutſchland hat dagegen nur die kleinere Hälfte der zahl
reichen Gerichte die er ſchon unverzagt angerufen hat ſeine
Klagen abgewieſen und die naheliegende Folgerung ge
zogen daß ſich der Beſtellungsvorgang wohl in der Tat ſo
abgeſpielt haben muß wie ihn jetzt ſchon Hunderte von be
klagten und bedrohten Hoteliers in vollkommen überein
ſtimmender Weiſe geſchildert haben

Asquith über die Flottenfrage
Den Ausführungen Churchills im engliſchen Unterhauſe

ſchloß ſich eine Rede des Premierminiſters Asquith an Er
erklärte ganz der Anſicht zu ſein daß die internationale
Gruppierung von Mächten auf den Frieden hinarbeite
und fuhr dann fort

Jch wünſche in der nachdrücklichſten Weiſe zu betonen
daß Großbritannien ein höchſt widerwilliger Wettbewerber
in dem Flottenwettrennen ſei Das Wettrennen iſt aber
nicht wie wir denken fuhr der Premierminiſter fort von
uns provoziert worden Wir ſind mit enormen Koſten Teil
nehmer geworden nicht aus freiem Willen ſondern unter dem
Zwang der Umſtände Jch mißbillige alles was nach Panik
oder Schrecken ausſieht denn ich denke nicht daß der kleinſte
Anlaß dafür vorhanden iſt Aber es iſt von äußerſter Wich
tigkeit daß wir uns klar machen was wahrſcheinlich ſich er
eignen wird und beizeiten für die Erfüllung unſerer Ver
antwortlichkeit ſorgen Wir müſſen unſere Stellung be
haupten und wir müſſen ſie in ihrer ganzen Ausdehnung
behaupten Beifall Es hat keine Aenderung unſerer
Politik im Mittelmeer ſtattgefunden aber es hat ſich ſeit
Jahren allmählich eine Veränderung vollzogen in dem was
man das ſtrategiſche Gleichgewicht nennen könnte Der
r zur rer ſich für uns vom Mittelmeer nach
den heimiſchen Gewäſſern verſchoben Das bedeutet jedoch das deutſche

läßt

nicht daß es im Mittelmeer keine britiſchen Jntereſſen zu
ſichern gibt Jeder weiß wir können unter keinen Be
dingungen das Mittelmeer als einen Schauplatz behandeln
für den wir die Sorge oder die Sicherung jemand anderem
überlaſſen könnten Beifall Das iſt eine undenkbare
Stellungnahme für einen britiſchen Staatsmann Jch gehe
nicht von der abſurden Vorausſetzung aus daß wir im Mittel
meer den vereinigten Streitkräften von Oeſterreich und
Jtalien gegenüberzutreten haben Aber wir müſſen im
Mittelmeer in der Lage ſein unſere Jntereſſen zu behaupten
und gegen alle Zufälle zu ſichern die man vernünftigerweiſe
erwarten kann Jm jetzigen Augenblick glaube ich daß dies
der Fall iſt aber es vollzieht ſich eine große Aenderung und
ich und die Regierung denken nicht daß wir unſerer Pflicht
gegenüber unſerem Lande rechtſchaffen nachkommen wenn wir
nicht die Art der Zuſammenſetzung unſerer Streitkräfte im
Mittelmeer ändern Für die nächſten drei Jahre iſt die
Streitkraft nach Anſicht unſerer Ratgeber genügend Später
werden wir mehr Jnformationen darüber beſitzen welche Ver
hältniſſe vorherrſchen werden Die auf dem Papier ſtehenden
Programme werden nicht immer ausgeführt Sie werden
ſtändig modifiziert und es iſt ein großer Mißgriff zu weit
im voraus in einer ſo wechſelnden Kunſt wie im Schiffsbau
Vorkehrungen zu treffen Niemand hat hierin eine beſſere
Erfahrung als wir Das Haus mag ſich verſichert halten
wenn wir im nächſten Jahre mit verbeſſerter Kenntnis über
die vorausſichtlichen Erforderniſſe der Sachlage unſern Etat
vorlegen ſo werden wir nicht zurückbleiben hinter irgend
einer Forderung die unſere Ratgeber für v er
achten um die britiſchen Jntereſſen ſowohl im Mittelmeer
wie in jedem anderen Teile der Welt in voller und ange
meſſener Weiſe zu ſichern

Der Ergänzungskredit für eine Erhöhung des Mann
ſchaftsbeſtandes um 1500 Mann wurde ſchließlich mit 291
gegen 42 Stimmen angenommen Gegen den Kredit ſtimmten
die Mitglieder der Arbeiterpartei und einige Radikale

Lord Roberts über Heeresverstärkungen
London 23 Juli Um die Aufregung in England über die

politiſche Lage noch zu ſteigern hat Montag Lord Roberts eine
Rede im Manſion Houſe an Finanziers und andere Geſchäftsleute
gehalten in der er die Einführung der allgemeinen
Militärpflicht befürwortete Hier eine Probe ſeiner
Ausſprüche

Wenn ich in Betracht ziehe daß uns ein großer Kampf be
vorſteht der unausbleiblich und wahrſcheinlich ſehr nahe bevor
ſteht und die verhängnisvollen Folgen die davon abhängen ſo
bin ich erſtaunt daß man die Nation über die Gefahr im Dunklen

Wir ſind ihr wahrhaftig in keiner Weiſe gewachſen
Lord Roberts malt den Teufel an die Wand in Form einer

fremden Jnvaſion und meint daß es 300 000 engliſcher Milizen
bedürfe um nur 75 000 Mann gutgeübter kontinentaler Truppen
die Spitze zu bieten England ſtehe am Vorabend einer
gewaltigen Kriſis wie ſie in den letzten 100 Jahren nie
dageweſen ſei uſw Deshalb ſollte die Nation die Politiker
zwingen die allgemeine Wehrpflicht einzuführen

Deutſches Reich
Die Jungliberalen über die Schützen

rede des Prinzen Heinrich
Die Jungliberalen Blätter ſchreiben daß Prinz Hein

z in ſeiner Rede ein paar krauſe Wendungen gewunden
habe die zum modernen Leben wie zu den verfaſſungsgeſchichtlichen Tatſachen in wunderlichem Widerſpruch ſtänden

Wenn Prinz Heinrich von den deutſchen Jdealen
ſprechend den Satz formt Treff iſt Trumpf für den Bürger
Trumpf iſt aber auch der Gehorſam ſo tritt auch hier in
der Fixierung des Gehorſams als der erſten und wichtigſten
bürgerlichen Tugend jene irrtümliche Auffaſſung von dem
patriarchaliſchen Verhältnis zwiſchen Fürſt und Untergebenen
ſichtbar hervor die auch der kaiſerliche Bruder des Redners
leider oft und niemals unter dem Beifall der Nation zum
Ausdruck gebracht hat Die Zeiten in denen der Gehorſam
als der erſte Schmuck des Deutſchen galt ſind vorüber ſeit
dem wir das Recht der Perſönlichkeit auch im politiſchen
Leben gewannen

Wunderlicher noch iſt ein anderer Jrrtum des Prinzen
Er ruft die deutſchen Stämme auf zur Treue gegen ihren
Herrn gegen ihren Landesfürſten zugleich aber auch zur ge
meinſamen Treue gegen unſeren Oberherrn den deutſchen
Kaiſer Jn der Preſſe hat man angeregt durch dieſe Worte
bereits an die Moskauer Epiſode erinnert an jene Skunde
als on Ludwig von Bayern ſich auf das unvorſichtige Wort
eines Redners und den Toaſt auf den Prinzen Heinrich und
die Fürſten die im Gefolge des Vertreters des Kaiſers er

ſchienen voll Heftigkeit erhob und ausrief Hier wurde ein
Wort gebraucht gegen das ich Verwahrung einlege Wir
ſind nicht Vaſallen ſondern Verbündete des deutſchen
Kaiſers Und der bayeriſche Prinz hatte recht mit ſeinem
Proteſt denn es hieße den Geiſt der Geſchichte und den Geiſt
unſerer Verfaſſung völlig verkennen wenn man in dem
Träger des Kaiſertitels einen Oberherrn erblicken will der
füglich auch das Recht haben würde den deutſchen Bundes

Größer als die Pflicht der
die Pflicht der Regierenden

m zu ſchonen zugleich

fürſten Befehle zu erteilen
Untertanen zum Gehorſam ſt
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nd ſorgſam zu behandeln Weder das Sio volorn t z gnvere rt Einer nur iſt Herr im
Lande und der bin ich haben im deutſchen Volke frohe Ge
fühle erweckt Und wenn der gleiche Jrrtum auch jetzt in
der Rede des Prinzen Heinrich mit ſeltſamer Beharrlichkeitwiederkehrt ſo wirt das r inden nur geſharfs daß den

Enkeln aifer Wilhelms I jene peinlich ſorgſame Abwägung
aller in Verſailles geſchaffenen neuen Rechte und Pflichten
fremder geworden iſt als den Gründern des Reiches
Darum wäre es gut wenn auch die Reden von Prinzen ehe
ſie gehalten werden ſorgſam nach ihrem Jnhalt und auf ihre
Wirkung hin geprüft würden Sonſt wird manches gute
Wort das Prinz de in Frankfurt ſprach auf teinigen
Boden fallen und in der Ackerfurche neues Unkraut ſprießen

Die Verſicherung des Reiches gegen Schaden
Ueber die Verſicherung des Reiches gegen Schaden aller

Art ſind von den in Betracht kommenden Reichsverwaltungen
nachſtehende Grundſätze aufgeſtellt worden

Das Reichseigentum ſoll gegen Feuersgefahr nur da ver
ſichert werden wo ein Verſicherungszwang auf Grund geſetz
licher oder r Beſtimmungen e a Grundvon Verträgen veket ur das Eigentum ſolcher Jnſtitute
die lediglich eine beſtimmte Dotation aus der Reichskaſſe be
ziehen und mit dieſer und den ihnen etwa aus ſonſtigen

Quellen zu enden Einnahmen ſich ſelbſt unterhalten
müſſen iſt künftig gegen Feuersgefahr zu verſichern Aus
nahmsweiſe dürfen indes Verfſicherungsverträge abgeſchloſſen
werden wo beſondere örtliche Verhältniſſe ſolche notwendig
erſcheinen laſſen wie z B im Auslande wegen mangelhafter
Feuerwehreinrichtungen Jn dieſen Fällen ſoll die Ge
nehmigung der oberſten Reichsbehörde eingeholt werden Jm
übrigen hat der Dur Eigentum des Reiches nicht zuverſichern bei jeder Art der Verſicherung Diebſtahl ha

pflicht Transport Waſſerſchaden Glas uſw zur Anwendung
zu kommen ſo daß das Reich fortan keinerlei Verſicherungs
verträge mehr abſchließt Etwaige noch laufende Verträge
ſollen bei nächſter Gelegenheit gekündigt werden

Bei der Verſendung von Wertgegenſtänden iſt nach fol
genden Grundſätzen zu verfahren Bei der Beförderung von
Briefen und Paketen mit Wertinhalt durch die Poſt iſt ſtets
der richtige Wert anzugeben Wichtige vielleicht unerſetzliche
Schriftſtücke Modelle u dgl werden je nach ihrer Bedeutung
entweder eingeſchrieben oder mit 700 Mk Wert deklariert
Bei Verſendung mit der Eiſenbahn iſt von jeder Wertangabe
zwecks Verſicherung eines über den Sachſchaden etwa hinaus
gehenden weiteren Jntereſſes an der unverſehrten und recht
zeitigen Lieferung abzuſehen Dagegen hat die Angabe des
Wertes in den Fällen zu erfolgen in denen ſie durch die
Eiſenbahntarife vorgeſchrieben iſt Nach den Ausführungs
beſtimmungen zu S 54 des deutſchen Eiſenbahngütertarifs
Teil 1 Abteilung a unter 3 hat dies zu geſchehen bei Koſt
barkeiten namentlich Waren aus Gold Silber oder Platina
auch in Verbindung mit Edelſteinen oder echten Perlen bei
beſonders wertvollen Spitzen und beſonders wertvollen
Stickereien ferner bei Geld und Münzen mit Geldwert aus
unedlen Metallen ſowie bei Kunſtgegenſtänden wie Ge
mälden Bildwerken Gegenſtänden aus Erzguß und Kunſt
altertümern Bei der Verſendung auf dem Seewege genügt
Wertangabe in der Höhe daß dadurch die Aufnahme unter
beſonderen Verſchluß erreicht wird Wie hoch die Wertangabe
zu bemeſſen iſt muß im Einzelfalle beſonders ermittelt wer
den Auf die Schutzgebietsverwaltungen finden dieſe Grund
ſätze keine Anwendung

Der dentſch amerikaniſche Lehrerbund
in Heidelberg

Der Deutſch Amerikaniſche Lehrerbund weilte am Sonn
tag auf ſeiner DeutſchlandReiſe in Alt Heidelberg Stadt
Univerſität und Lehrerſchaft hatten ſich vereinigt um die
amerikaniſchen Pädagogen an der Stätte der älteſten deut
ſchen Univerſität herzlich willkommen zu heißen

Jn der Univerſitätsaula hielt der Prorektor Geheimer
Hofrat Dr v Lilienthal die Begrüßungsanſprache

Der Newyorker Profeſſor Winter gedachte der wiſſenſchaft
lichen Tätigkeit Kuno Fiſchers und rühmte beſonders deſſen
Bedeutung als Goetheforſcher Die Amerikaner ſchloſſen
dieſe ſchlichte akademiſche Feier mit einem kräftigen vivat
crescat et floreat für die Univerſität Heidelberg

Beim Mittageſſen in der Schloßreſtauration feierte Dr
Pra t t vom National Amerikaniſchen Lehrerſeminar in
Milwaukee die Schönheit und Ordnung der deutſchen Städte
und toaſtete in dieſem Zuſammenhang auf Alt Heidelberg
du feine Profeſſor Winter hielt einen enthuſiaſtiſchen
Vortrag über Scheffel den Sänger AltHeidelbergs in deſſen
Leben und Wirken e deutſches Weſen und Empfinden am
ausgeſprochenſten verkörpere Jm Anſchluß an dieſe Rede
fand eine ſpontane Ovation am Scheffeldenkmal ſtatt Eine
amerikaniſche Lehrerin ſang die Strophe des Trompeten
liedes Behüt dich Gott und legte ein Roſenbukett am Sockel
des Denkmals nieder

Bei dem Abendbankett auf dem Schloß das die Stadt
Heidelberg unter Mitwirkung des Liederkranzes und des
Städtiſchen Orcheſters gab begrüßte der Präſident der zwei
ten badiſchen Kammer Stadtſchulrat Profeſſor Rohr hurſt
die Amerikaner im Namen der Stadt Heidelberg der Ver
treter der Pädagogik an der Univerſität Geheimer Hofrat
Profeſſor Dr Ah lig und der Präſident der amerikaniſchen
Reiſegeſellſchaft Dr Fick ſprachen über pädagogiſche Aus
tauſchbeziehungen und Erfahrungen zwiſchen den Vereinig
ten Staaten und Deutchland Die Stadt Heidelberg ließ
den Gäſten zu Ehren den geſprengten Turm des Schloſſes
beleuchten und bot damit ein ſelten geſehenes Schauſpiel

Vereinfachung des deutſche engliſchen Rechts
verkehrs

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Verlin hatten
einer Anregung der anglodeutſchen Abteilung der Londoner
Handelskammer folgend unter dem 8 Mai 1912 eine aus
führliche Denkſchrift über den Rechtshilfeverkehr zwiſchenEngland und Deutſchland veröffentlicht die eine Re von
Reformvorſchlägen enthielt und in der vor allem die Ein
kerufung einer Konferenz empfohlen war zu welcher kauf
n änniſche und juriſtiſche Vertreter der beiden Länver zuge
zogen werden ſollten Sache dieſer Konferenz werde es dann
ſein zu ermitteln in welchen Punkten der Rechtsverkehr

en England und Deutſchland beſſer geſtaltet werden
nne

Nunmehr hat die Londoner
AelteſtenKollegium mitgeteilt daß
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aus v te der Einzel J anglodeutſchen Abteilung zur Prüfung unterbreitet wordenaber auch die verbrieften und beſiegelten Rech nz ſeien und dieſe re folgenden Beſchluß gefaßt habe
An die Aeslteſten der Kaufmannſchaft von Berlin iſt ein

Schreiben zu richten das den Vorſchlag der Einberufung
einer anglo deutſchen Konferenz zur Beſeiti
gung der Mißſtände die z im Rechtsverkehr zwiſchen
England und Deutſchland beſtehen und ebenſo die zur Ab
hilfe dieſer Mißſtände von den n gemachten Vor
ſchläge begrüßt die Londoner Handelskammer wird aufs
eifrigſte bemüht ſein ihrerſeits die Unterſtützung autori
tativer Perſönlichkeiten für die Anregung zu gewinnen dem
Geſamtvorſtand der Londoner Handelskammer iſt anzu
empfehlen ſeiner Zuſtimmung zu der vorgeſchlagenen Kon
ferenz Ausdruck zu geben

Der Beſchluß der anglodeutſchen Abteilung iſt dann von
dem Geſamtvorſtand der Londoner Handelskammer voll
ſtändig gebilligt worden der zu geeigneter Zeit die groß
britanniſche Regierung nachdrücklich darauf hinweiſen will
daß ein Zuſammenarbeiten von England und Deutſchland in
dieſer Angelegenheit dringend erwünſcht iſt

Da die deutſche Regierung ihre Geneigtheit zu erkennen
gegeben hat über eine Vereinfachung des deutſch engliſchen
Rechtshilfeverkehrs in Verhandlungen mit der groß
britanniſchen Regierung einzutreten falls die Jnitiative
dazu von England ausgeht ſo iſt jetzt zu hoffen daß die für
die Geſchäftswelt der beiden Kulturſtaaten ſo wichtige Frage
in abſehbarer Zeit einer befriedigenden Löſung entgegen
geführt wird

Ein mäßiger Wit
Der Fall Bredereck ſo unerfreulich er an ſich iſt

hat doch eine erfreuliche Begleiterſcheinung gehabt aus der
Berliner Anwaltſchaft heraus iſt das Verhalten des Herrn
Bredereck ſofort von einer Reihe angeſehener Perſönlichkeiten
mit großer Schärfe verurteilt worden So ſchreibt Rechts
anwalt A Brückmann im Tag

Die von Haaſe geſchädigte Geſellſchaft hat für die Wieder
beſchaffung des Geldes 4000 Mark ausgelobt Haaſe wird ge
faßt geſteht angeblich auf Zureden des Verteidigers wo das Geld
liegt die Beſtohlene erlangt die Summe wieder Die Arnſicht
daß dem Verteidiger ein Anſpruch auf die Belohnung zuſtehe iſt
nicht viel mehr als ein mäßiger Witz Weshalb trat noch nie
ein Unterſuchungsrichter mit einem ſolchen Anſpruch hervor
Wenn im vorliegenden Falle gleichwohl eine derartige Forderung
erhoben werden konnte ſo iſt das nur ein Beweis mehr für die
Richtigkeit der ſchon oft aufgeſtellten Behauptung daß die dauernde
und überwiegende Beſchäftigung mit Strafrecht die Betreffenden
dem Zivilrecht entfremdet Nur ſo iſt es zu erklären daß nicht
einmal der ſchlichte Wortlaut einer ſo einfachen und klaren zivil
rechtlichen Beſtimmung wie des S 657 BGVB richtig verſtanden
wird Dieſe Vorſchrift wendet die Belohnung bei erfolgter Aus
lobung demjenigen zu welcher die Handlung vorgenommen den
Erfolg herbeigeführt hat Wer iſt dies in unſerem Falle Herr
Bredereck Er hat günſtigſtenfalls ſeinen Mandanten veranlaßt
bewogen angeſtiftet die betreffende Handlung vorzunehmen
Bewirkt hat Leiſtung und Erfolg aber lediglich der Defraudant
Haaſe ſelbſt deſſen Geſtändnis und Nachweiſe den Goldſtrom in
das verlaſſene Bett zurückleiteten Jhm alſo gebührte die Be
lohnung wenn es nicht begrifflich ſich ohne weiteres verbieten
würde den Preis dem Verbrecher ſelbſt zuzuwenden der durch
ſein Verbrechen die Auslobung veranlaßt hat Das jedoch iſt nur
ebenſo das gröbſte und hinfälligſte Argument auf das man auch
noch bei der herrſchenden Hitze verfällt Bei nachlaſſender Tem
peratur treten dann die feineren Erwägungen hinzu Sie er
geben ſich aus dem Weſen des Verteidigermandats
dem Jnnenverhältnis zwiſchen Anwalt und Klienten Mutet der
Gedanke nicht ungeheuerlich an daß eine Handlung die wie
die Ueberredung zum Geſtändnis lediglich dem pflichtgemäßen
den Jntereſſen des Klienten dienenden Ermeſſen unterworfen
ſein ſollte gleichzeitig auch geeignet ſei einen Geldpreis des
von dem Angeklagten Geſchädigten des Verletzten zu ver
dienen Gibt es nicht auf den S 300 des Strafgeſetzbuches der
dem Verteidiger bei Strafe verbietet von allen ihm berufsmäßig
anvertrauten Tatſachen Gebrauch zu machen Und iſt nicht ein
ſolches Jnternum die Tatſache daß der Verbrecher auf Zureden
ſeines Verteidigers geſtanden hat Jn der Mißachtung und
Geringſchätzung gerade dieſer Dinge um Geldes willen liegt die
beſondere Traurigkeit dieſes neueſten Falles erheblichſter Begriffs
verwirrung

Es ſcheint daß dies die allgemeine Auffaſſung der
Berliner Anwaltſchaft und wohl auch der Anwälte im
übrigen Reich iſt darauf deutet u a die recht kleinlaute
Erklärung des Herrn Bredereck hin Man darf danach wohl
erwarten daß es ſo bald keinem Anwalt beifallen wird den
Bredereckſchen Spuren zu folgen

Das weiße Mädchen
Die Deutſch Südweſtafrikaniſche Zeitung veröffentlicht

den Originaltext eines Briefes den ein Schwarzer aus
der Kolonie der ſich zurzeit in Deutſchland aufhält an ſeine
Eltern daheim geſchrieben hat Der Brief lautet

H 2 Februar 1912
Liebe Eltern Jch Möchte Jhr Euch zu ſchreiben Jhr

habe mich vergeſſen Schreibt Mir ka gar kein Brief Wenn
Jhr Mich vergeſſen ich vergeſſe ihr Euch nicht Wie geht Jhr
den denn jeid Jhr alles geſund Mir geht auch gut Jhr
muß mir auch Schreiben Wie ihr geht das wiel will ich auch
wiſſen Vormal war ich Nach Herzfelde bei Berlin da war
ſchön aber jetzt bin ich verſetzt in anderen Bahnhof Lange
Bleibe ich nicht Mehr da Jetzt was weiß ich nicht wo ich
Jetzt hin komme Vieleich vielleicht Nach hauſe oder anderen
Bahnhof Aber hier iſt auch gut aber iſt nicht zuhauſe am
Weihnachſten Weihnachtsfeſte Sehr kalt da nehmann das
nennt man Winter Hier in Deutſchland viele Schöne Mädel
am Sonntag ſchön feſte Tanzen Mit Weiße Mädchen da iſt viel
ſchöner Die Weiße ſind feine Leute Wie bei uns auch aber
Manche ſind auch Schlecht Meine liebe Eltern ich möchte auch
da was zu fragen ich habe hier mit Eine Weiße Mädchen
geſprochen daß Mich her ra raten heiraten kein kann ſo
bitten ich daß Sie Mir 500 Mark ſchicken das ich Mit Reiſe
kein kann Hier Jm Deutſchland wenn Mann heraraten
heiraten der Muß viel Geld haben Aber Jetzt bin ich

Lehrling ich verdient keine Geld d So Bitten ich für 500
Mark Mir zu ſchicken Wirglich wir 7 e ich ihnen Eine
Weiſe Mädchen Muß ich habe die Weiſe Mädchen ge
feld gefällt Mir Ambeſten

Mit herzlichen Grüßen
Jhr Sohn

Joh Mbida Jn Deutſchland
Das weiße Mädchen das den Neger heiraten will be

andelskammer dem kundet damit einen Mangel an Raſſeſtolz wie er leider
eine Porſchläge der gerade bei deutſchen Mädchen nicht ganz ſelten iſt

Die Wirkung des ſozialdemokratiſchen Schnapsboykotts
iſt eine recht erhebliche Der Vorwärts ſtellt eine genaue
Berechnung hierüber an

Jm September 1909 hat der ſo ialdemokratiſche Partei
tag in Leipzig beſchloſſen alle Arbeiter pugrken den
Branntweingenuß zu vermeiden Seitdem ſind bis Ende
Juni 31 Monate verfloſſen An der Jahresproduktion von
1907,/08 gemeſſen in dieſem Jahre wurden 3 981 900 Hek
toliter Spiritus erzeugt und betrug der Trinkbranntwein
verbrauch 2 389 600 Hektoliter iſt für die Zeit vom 1 Ok
tober 1909 bis Ende Juni 1912 ein geſamter Produk
tionsrückgang von 1 306 400 Hektoliter Alkohol feſtzu
ſtellen Der Abſahß an Trinkbranntwein fiel in der
ſelben Zeit um insgeſamt 1 410 900 Hektoliter Aus dem
Hektoliter reinem Trinkbranntwein werden im Durchſchnitt
drei Hektoliter Schnaps gemacht Der eigentliche Trink
ſchnapsverbrauch iſt alſo in den 31 Monaten immer mit
1907/08 verglichen um 4,23 Millionen Hektoliter zurück
gegangen das ſind pro Monat rund 136 000 Hektoliter pro
Tag für ganz Deutſchland 430 000 Liter Schnaps

Kleine vermiſchte Nachrichren
Für die Landtagserſatzwahl in Berent Pr Stargard die dutch

den Tod des nationalliberalen Abgeordneten Hobrecht not
wendig geworden iſt ſtellten die deutſchen Parteien den Bürger
meiſter Eichhart aus Dirſchau auf Seine Wahl kann als
geſichert betrachtet werden

Hor und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz wird Anfang Auguſt einen längeren

Aufenthalt auf ſeinem Jagdgute Hofreben im Bregenzer
Walde nehmen um auf Gemſen zu jagen

Staatsſekretär Dr Solf iſt wie aus Kapſtadt gemeldet
wird dort am Dienstag eingetroffen

Der deutſche Botſchafter in Paris Frreiherr
v Schön iſt zum Urlaubsaufenthalt nach Berchtesgaden abge
reiſt Während ſeiner Abweſenheit nimmt VBotſchaftsrat Frhr
von der Lancken Wakenitz die Geſchäfte der Bot
ſchaft wahr

Ausland
Das neue türkiſche Kabinett

Achmed Mukthar ſcheint nunmehr die Kabinettsbildung
definitiv gelungen zu ſein Auffallend iſt daß in letzter
Stunde ſich noch Kiamil der frühere Großweſir der als
Hauptſtütze des neuen Miniſteriums bereits angeſehen
wurde eines anderen beſonnen und das Portefeuille des
Aeußern nicht übernommen hat Aus welchen Gründen
Kiamil verzichtet hat iſt zurzeit noch nicht bekannt gewor
den Es liegen folgende Telegramme vor

Konſtantinopel 23 Juli Das Kabinett Achmed Muk
thar iſt nunmehr definitiv gebildet Nur ſind folgende
Aenderungen eingetreten Kiamil weigerte ſich das
Portefeuille des Aeußeren anzunehmen Er wurde zum Vor
ſitzenden des Staatsrates ernannt Koradunghian
der Armenier iſt und Chriſt tritt an ſeine Stelle Die Er
nennung des Sohnes des Großweſirs Mahmud Muk
thar zum Marineminiſter beſtätigt ſich Alle Miniſter
wurden von der Oeffentlichkeit freudig begrüßt Kiamil
erhielt jedoch beſondere Hochrufe

Konſtantinopel 23 Juli Naſim Paſcha der neue
Kriegsminiſter traf ſoeben aus Saloniki hier ein und wurde
von einer großen Volksmenge und zahlreichen Offizieren
enthuſiaſtiſchbegrüßt

Halle und Umgebung
Salle a 24 Juli

Von der Konkurrenzklausel
Nachdruck verboten

Die Rechtsgrundſätze die im Handelsgeſetzbuche nieder
geſchrieben ſind haben vielfach auch in der Gewerbeordnung
Aufnahme gefunden teilweiſe wörtlich teilweiſe mit ent
ſprechenden Aenderungen Trotzdem darf ein Dienſtver
hältnis das an ſich der Gewerbeordnung unterworfen iſt
nicht etwa deshalb nach dem Handelsgeſetzbuche beurteilt
werden weil in einem wichtigen ſtrittigen Punkte Ge
werbeordnung und Handelsgeſetzbuch übereinſtimmende Vor
ſchriften haben So beſtimmen z B S 133b der Gewerbe
ordnung und S 70 des Handelsgeſetzbuches gleichmäßig daß
Prinzipal und Angeſtellter das Dienſtverhältnis vor Ab
lauf der vertragsmäßigen Zeit und ohne Einhaltung der
Kündigungsfriſt auflöſen können wenn ein wichtiger Grund
dazu vorliegt Dagegen erklärt der S 75 des Handelsgeſetz
buches in ſeinem Abſatz 2 daß der Prinzipal von dem Hand
lungsgehilfen der gegen die Konkurrenzklauſel verſtößt nur
die ausbedungene Vertragsſtrafe fordern kann nicht aber
die Einhaltung der Klauſel Die Gewerbeordnung enthält
eine derartige Beſtimmung nicht Das Reichsgericht hat
jetzt ausgeſprochen daß dieſe Beſtimmung des Abſatzes 2 des
8 75 HGVB auf keinen Fall analog auf ein Dienſtverhältnis
auszudehnen ſei das der Gewerbeordnung unterliegt Und
zwar auch dann nicht wenn der Hauptpunkt des Streites
übereinſtimmenden Vorſchriften unterworfen iſt

Es handelt ſich um folgendes Der Beklagte P hatte als
Betriebsbeamter bei dem Kabelwerk Wilhelminenhof An
ſtellung gefunden Jn dem Vertrage war zum Ausdruck ge
kemmen daß P ſich für alle Fälle ganz gleich wie der
Vertrag ſein Ende erreiche verpflichte niemandem Mit
teilung aus dem Betriebe des Kabelwerkes zu machen ſowie
daß er innerhalb dreier Jahre nach Austritt aus dem Ge
ſchäft weder in ein Konkurrenzgeſchäft eintrete noch un
mittelbar ſich an einem ſolchen Geſchäft mit Kapital oder

Noch Ratſchlägen beteilige g den unverhofften et einer Zu
widerhandlung ſollte P einer Vertragsſtrafe von 10 000
Mark verfallen für jeden weiteren Zuwiderhandlungsfall
einer Vertragsſtrafe von 3000 Mark Während des Be
ſtehens des Vertrages teilte P dem Direktor des Kabel
werks mit daß er e bei den Bergmann Elektrizi
tätswerken einzutreten weil er dort mehr Gehalt bekomme
Da dieſe Firma als von Leitungsdrähten eine
W n des Kabelwerks Wilhelminenhof ſt wurde
P ohne Einhaltung einer le entlaſſen Er

iſt alsdann tatſächlich bei den Bergmann Elektrizitätswerken
eingetreten Daraufhin haben die Kabelwerke Wilhelminen
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erhoben ihn zu verurteilen jede Tätig ſ der Beamte ſie erſt ſehen als ſie neben n war Der Beamten Pof Klage ges iurrenzuniernehmen zu unterlaſſen even
de Kaheſtrafe von 10 000 Mark für r weitere

Kalendervierteljahr zu zahlen Der Beklagteefangene aangefenehaß die Klägerin berechtigt ſei die Unterlaſſüng
beſtri Tätigkeit bei den Bergmann Elektrizitätswerken zu
ſeiner en Nach S 75 Abſatz 2 des Handelsgeſetzbuchs könne
perlonſügerin nur Vertragsſtrafe verlangen Dieſe Be
die t auch auf ſeinen Vertrag anzuwenden

WWandgericht und Kammergericht zu Berlin haben dahin
ant daß der Beklagte bei Vermeidung einer gerichtlichen

enfe jede geſchäftliche Tätigkeit für das Konkurrenzunter
hen zu unterlaſſen habe Jn den Entſcheidungsgründen
ne t das Kammergericht zunächſt aus daß die Konkurrenz
We nicht gegen die guten Sitten verſtoße Aus S 133
n Gewerbeordnung ſeien Bedenken gegen den Klage
deſpruch nicht herzuleiten Ganz vergeblich berufe ſich der
Heklagte auf den S 75 Abſatz 2 des Handelsgeſetzbuchs Denn
ine entſprechende Vorſchrift ſei in der hier zur Anwendung

bommenden Gewerbeordnung 88 133f 1334 nicht enthalten
erner meint das Kammergericht daß es an jedem An
alte für die Darlegung des Beklagten fehle daß für den

Lorliegenden Fall ein gleiches Rechtsverhältnis in Betracht
tomme wie es der S 75 Abſaß 2 HGB enthalte Das Recht
ur Kündigung leitet das Kammergericht aus der Bekun
ung des Beklagten her daß er bei einem Konkurrenzunter

nehmen eintreten wolle Der Klägerin habe es nicht zuge
mutet werden können einen Angeſtellten weiter zu beſchäf
tigen der mit dem Uebergang zu einer anderen Firma
drohte Denn hier habe die Gefahr des Verrats von Ge

ſchäftsgeheimniſſen offen zutage gelegen
Die vom Beklagten gegen das Urteil des Kammer

gerichts eingeleitete Reviſion iſt vom Reichsgericht zurück
gewieſen und damit das Urteil des Kammergerichts be
ätigt worden Aktenz III 366/10

Die Ruhe in den Schlafwagen
Wir teilten vor kurzem eine Verfügung der Eiſenbahn

direktion Erfurt über die Vermeidung von Störungen der
Nachruhe in den Schlafwagen mit und knüpften daran den
Wunſch daß dieſe Verfügung auch im Direktionsbezirk
Halle Anwendung finden möchte

Wie wir jetzt hören gilt die fragliche Verfügung daß
bei Verteilung der Bettplätze auf die Vermeidung von Stö
rungen der Durchgangsreiſenden durch unterwegs zu oder
abgehende Fahrgäſte tunlichſt hinzuwirken iſt ſchon ſeit der
ſelben Zeit auch für den Direktionsbezirk Halle

Hallesche Bahn und Terrain GSesellschaft
Die Geſellſchaft führt in ihrem Geſchäftsbericht aus Jm ab

gelaufenen Jahre iſt der bereits früher erwähnte Verkauf von
rund 36 000 Quadratmetern an die Firma Ludwig Kathe Sohn
abgerechnet worden Die auf dieſem Grundſtück errichtete Fabrik
iſt in vollem Betriebe Die gegen die Geſellſchaft von dem Regie
rungspräſidenten v Werder erhobene Schadenerſatzklage iſt auf
dem Wege des Vergleichs erledigt worden Die Pläne für den
Bau einer elektriſchen Straßenbahn von Halle
nach den öſtlichen Vororten gehen ihrer Verwirklichung
entgegen Die Stadt Halle hat beſchloſſen eine elektriſche Straßen
bahn über Büſchdorf nach Reideburg zu bauen Von dem Bau
dieſer Straßenbahn welche den Grundbeſitz der Geſellſchaft im
Süden berührt erhofft die Verwaltung eine weſentliche Belebung
ihrer Verkaufstätigkeit Jm neuen Geſchäftsjahre ſind für etwa
70 000 Mk Grundſtücke an der Verbindungsſtraße zwiſchen Diemitz
und Delitzſcherſtraße für Jnduſtriezwecke veräußert worden

Jm abgelaufenen Jahre betrug der Gewinn aus Terrainver
käufen 30 929 Mk aus Pachten und Mieten 18 423 Mk aus
ſonſtigen Quellen 1803 Mk An Hypothekenzinſen waren zu
zahlen 9012 Mk Abſchreibungen auf Waſſerwerk und Rohrnetz
werden mit 5141 Mk bemeſſen ſo daß unter Berückſichtigung von
29 968 Mk Unkoſten ſich ein Reingewinn von 7035 Mk er
gibt wodurch der aus dem Vorjahre übernommene Verluſtvortrag
von 42 182 Mk ſich auf 35 147 Mk ermäßigt

Die geſtern abgehaltene Generalverſammlung in der 1 544 000
Mark Aktien vertreten waren genehmigte den vorgelegten Ab
ſchluß und erteilte die Entlaſtung Bei den Wahlen zum Auf
ſichtsrat wurde das ausſcheidende Mitglied Rittergutsbeſitzer Joh
Klewitz wieder und Rittergutsbeſitzer v Werder auf Sagisdorf
neugewählt

h

Aus dem eserkreise
Für die Versöffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übſamt dar rerenauf Grund des 2 des Preßgeſetzesb vollem Umfange der Einſender

m cDer Staub am Güterbahnhof

el n erſter Linie ſollten doch die Behörden der Geſamtheit
r orbild dienen Das iſt leider in hygieniſcher Be iehung
icht immer der Fall So z B nicht am Güterbahnhof

dhrwerksverkehr aufgewirbelt werden eingehüllt wird
t zur Beſeitigung des Staubes nicht benutzt Wer dort

i zu tun hat um ſeine Güter zu beſorgen muß es ſich
J en laſſen daß er in Staubwolken die durch den rieſigen
Cehr pertsverkehr aufgewirbelt werden eingefüllt wird

er Reupflaſterung iſt die Plage unerträglich geworden
zu ſo heraus mit dem Sprengwagen zur fleißigen Be

Mehrere die nicht gern Staub ſchlucken

Provinzial Nachrichten
Die Festnahme des Messerstechers

des r 23 Juli Ueber die geſtern erfolgte Feſtnahme
teil eſſerſtechers erhält die Magdeb Ztg folgende Mit

Ungen

n nachmittag wurde ein junges Mädchen auf der Herren

fahre r an der Königshornerſtraße von einem Rad
begab ſich n die linke Bruſt geſtochen Die Verletzte
witgeteilt wach Stadt Loburg von wo aus der Kriminalpolizei
ſei Die eng daß der Täter über die Königsbrücke gefahren
Ein Krimingg lizei entſandte ſofort eine Anzahl Beamte
hinaus und ſchutzmann fuhr auf dem Fahrrade zum Ulrichstor
helmsparke den Editharing entlang Etwa in Höhe des Wil
ſchriebene en der Editharing einen Vogen macht kam die be

erſon in ſchnellem Tempo angefahren jedoch konnte

machte ſofort Kehrt und verfolgte den Flüchtling laut rufend
Der Meſſerſtecherl Ein Poſtbeamter und mehrere

andere Paſſanten mit Rädern nahmen an der Verfolgung teil
Die Jagd ging durch die Spielgartenſtraße Schillerſtraße über die

Olvenſtedterſtraße hinweg durch die Steinkuhlenſtraße bis an den
Jnsleberweg wo ihn ein Bäckergeſelle der ſich angeſchloſſen
hatte mit dem Rade umſtieß Der Täter konnte nun von dem
Kriminalſchutzmann feſtgenommen werden Jm Editharing be
vor der Täter an dem Kriminalſchutzmann vorbeigefahren iſt hatte
er nochmals verſucht ein junges Mädchen zu ſtechen
Der Verhaftete iſt wie ſchon mitgeteilt der 26 Jahre alte ver
heiratete Rangierer Karl Rein Rothenſee Oebisfelder
ſtraße 35 wohnhaft Das benutzte Meſſer ſoll er im Editharing
fortgeworfen haben Wie bekannt geworden iſt ſoll es von einem
Knaben gefunden worden ſein der es aber einem Bäckerlehrling
gegeben haben will Heute vormittag werden die Verletzten und
die ſonſtigen Zeugen dem Täter gegenübergeſtellt werden

Jn den letzten Wochen ſind ſtändige Radfahrpatrouillen unter
wegs geweſen die lediglich den Auftrag hatten auf den Meſſer
ſtecher zu fahnden

Von 13 dem Verhafteten gegenübergeſtellten überfallenen
Frauen und Mädchen haben ihn bis jetzt zehn beſtimmt
wiedererkannt

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
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Eine Mutter mit zwei Kindern durch Leuchtgas
vergiftet

Dresden 23 Juli Jn Dresden Neuſtadt hat ſich heute ein
furchtbares Familiendrama ereignet Jn einem Hauſe in der
Sebnitzſtraße fand man die 35jährige Weinſtubenbeſitzerin Klara
Pirl geb Lehnert mit ihren beiden Mädchen im Alter von
6 und 8 Jahren durch Leuchtgas vergiftet auf Die Frau hatte
vor längerer Zeit eine Weinſtube übernommen das Geſchäft ging
aber nicht und die Weinſtube mußte verkauft werden Der Selbſt
mord und Doppelmord war ſorgfältig vorbereitet Die Frau
hatte alles zurecht gelegt was für die Beerdigung nötig war
Jhr Mann hat vor Jahresfriſt wegen ſchlechter Vermögens und

Fa milienverhältniſſe ebenfalls Selbſtmord begangen

Mordanſchlag

Blankenheim 23 Juli Hier wurden auf den Blockwärter
Müller aus Rödgen der den neuen Block zwiſchen hier und Wolfe
rode zu bedienen hat aus dem Hinterhalt drei Schüſſe abgegeben
die ihn am Kopfe verletzten Ein aus Halle a S geholter Polizei
hund nahm die Spur auf die zu einem Bergmann in Kreisfeld
führte Die Unterſuchung wird Näheres ergeben

Heldrungen 22 Juli Automobilunglück Ein
Auto der Kyffhäuſerhütte Artern geriet von Oberheldrungen
kommend beim Einbiegen in die Stadt ins Schleudern und
ſchlug um Von den vier Jnſaſſen wurde einer ſchwer verletzt
unter dem Wagen hervorgezogen zwei erlitten Kopfverletzungen
und Beinbrüche Nach Anlegung von Rotverbänden wurden die
Verunglückten mit der Bahn nach Artern geſchafft

Coburg 23 Juli Den beamteten Aerzten des
Herzogtums Coburg die bisher die Amtsbezeichnung Amts
phyſikus führten wurde die Amtsbezeichnung Bezirksarzt ge
geben

ZJ

Gerichtsverhandlungen
Große Unterſchlagungen beim Thorner

Alanenregiment
Thorn 22 Juli

Nachdem bereits im Oktober v J die umfangreichen Unter
ſchlagungen an den Kantinenbeſtänden des hier garniſonierenden
61 Jnfanterie Regiments vor dem Kriegsgericht zur Aburteilung
gelangt ſind hat ſich infolge einer anonymen Denunziation heraus
geſtellt daß die Veruntreuungen noch weitere Kreiſe gezogen
haben indem ſie auch auf das hieſige Ulanenregiment übergriffen
Infolge der Denunziation wurde eine Unterſuchung eingeleitet
die ergab daß bis in das Jahr 1910 hinein das Ulanenregiment
Nr 4 an ſeinen Haferbeſtänden beſtohlen worden iſt Der Staats
anwalt erhob darauf die Anklage gegen 9 Perſonen die dem
nächſt vor der hieſigen Strafkammer zur Perhandlung gelangen
dürſte Unter den Angeklagten befinden ſich in erſter Linie der
Fouragehändler Blaziewicz und der Proviantsamtsaufſeher
Beneke Erſterer wird beſchuldigt als Abnehmer der ge
ſtohlenen Waren gedient zu haben außerdem wird ihm zur Laſt
gelegt die übrigen Angeklagten verleitet zu haben ſich an dem
militäriſchen Eigentum zu vergehen Als zweiter Hehler fungierte
der Geſchäftsführer Artur Migge Die übrigen Angeklagten
ſind während der Zeit der ſtrafbaren Handlungen meiſt als

Krümperkutſcher tätig geweſen Sie hatten den Auftrag aus den
Beſtänden des Proviantamts den täglich gebrauchten Hafer nach
den Kaſernen zu überführen Auf Veranlaſſung der beiden Hehler
haben ſie ſich nun verleiten laſſen an vorher beſtimmten Stellen
mitunter ſogar auf offener Straße einige Sack Hafer abzuwerfen
die dann von den Hauptangeklagten in Empfang genommen
wurden Für jeden Sack Hafer erhielten die Krümperkutſcher
eine Vergütung von 2 bis 10 Mark Bei dem betrügeriſchen Vor
gehen waren die angeklagten Krümperkutſcher ſich gegenſeitig be
hilflich Eine treibende Rolle hat auch der Proviantsamtsarbeiter
Lewandowski geſpielt der den Krümperkutſchern erklärte
ſie ſeien ſchlappe Kerls wenn ſie nicht ab und zu einen Sack auf
ihre Seite brächten früher hätten die Krümperkutſcher immer
Th Von dem Angeklagten leugnet die Mehrzahl iede
Schuld

Wir werden über den Prozeß berichten

Kunſt und Wilenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der ord Prof für Staats und Kirchenrecht an der Univer
ſität Jena Dr Johannes Riedner hat einen Ruf in gleicher
Eigenſchaft an die Univerſität Königsberg erhalten

Dem a o Profeſſor der Techniſchen Hochſchule München Dr
Hanns Dorn wurde vom Studienjahr 1912/13 an ein Lehrauf
trag für Verkehrsweſen und Verkehrspolitik erteilt

Die Bej uchszahl der Univerſitäten
im Deutſchen Reiche hat ſich im Sommerſemeſter 1912 gegen
über des Sommerſemeſters des Vorjahres wieder weſentlich er
höht Jn dieſem Sommer verteilen ſich 59 560 Studenten auf 21
Univerſitäten während im Sommer des vergangenen Jahres
57 230 Studenten vorhanden waren die Zahl hat ſomit um 2330
zugenommen Unter dieſen 59 560 Studenten befinden ſich 2958
weiblichen Geſchlechts eine Zahl die ſich gegenüber dem vorigen
Sommer um 406 verbeſſerte Das Ausland iſt an der Geſammtzahl
von 59 560 Studenten mit ca 9 Prozent beteiligt Zählt man
zu der oben angegebenen Geſamtzahl der Studenten die nicht mit
eingerechneten Zuhörer von insgeſamt 4224 Perſonen 3141 männ
liche und 1183 weibliche ſo erhält man die bislang unerreichte
Zahl von 63 884 Perſonen die an dem Unterricht der deutſchen
Univerſitäten teilnehmen

Die höchſte Befuchszahl unter den Univerſitäten weißt Berlin
mit 12 508 Perſonen auf Dann folgen München mit 7568
Leipzig 5925 Bonn 4704 Freiburg i Br 3413 Halle a S
3015 Breslau 3012 Göttingen 2846 Heidelberg 2814 Kiel 2375
Marburg 2347 Münſter 2252 Straßburg 2173 Tübingen 2202
Jena 2063 Königsberg 1713 Würzburg 1512 Gießen 1505 Greifs
wald 1500 Erlangen 1254 Roſtvck 1067 inkl der Hoſpitanten und
Hörer Die techniſchen Hochſchulen werden beſucht in München
von 2754 Perſonen Berlin 2493 Darmſtadt 1384 Dresden 1266
Hannover 1136 Karlsruhe 1117 Aachen 809 Stuttgart 791 Danzig
769 Breslau 235 Die meiſten weiblichen Studierenden an den
Univerſitäten hatte Berlin mit 819 Perſonen Dann folgen
München mit 434 Bonn 382 Heidelberg 290 Freiburg i B 215
Breslau 195 Leipzig 193 Münſter 184 Tübingen 137 Königs
berg 136 Marburg 135 Jena 121 Greifswald 113 Straßburg 112
Halle a S 100 Kiel 74 Roſtock 68 Würzburg 40 Erlangen 33
und Gießen 25 Die Techniſchen Hochſchulen werden wie folgt ron
den weiblichen Perſonen frequentiert Hannover 103 Darmſtadt
62 Stuttgart 56 Dresden 54 Karlsruhe 28 Berlin 18 und
Aachen 2

Von der Geſamtzahl der Studierenden verteilen ſich 30 692
auf die zehn preußiſchen Univerſitäten 9515 auf drei bay
riſche 5925 auf zwei badiſche und auf die übrigen einzelſtaatlichen
Straßburg inbegriffen 13 428 Perſonen 51,5 der Zahl der Stu
dierenden entfällt auf Preußen 16,0 auf Bayern 10,0 auf Baden
und auf die übrigen Teile des Reiches 22,5 Prozent Die nord
deutſchen Univerſitäten haben gegenüber dem vorigen Jahre eine
Zunahme zu verzeichnen welche am ſtärkſten in Kiel zu beobachten
iſt denn an der dortigen Univerſität hat ſich die Beſucherzahl
ſeit dem letzten Jahrfünft verdoppelt Weſentlich verbeſſert haben
ſich auch die Univerſitäten in Greifswald und Göttingen Anter
verſchiedenen ſüddeutſchen Univerſitäten iſt ein Rückgang der Be
ſucherzahl zu beobachten ſo in München Erlangen Würzburg
Tübingen und Straßburg

Ludwig Ganghofer iſt von der ſchweren Medikamentenver
giftung die er ſich vor kurzem zugezogen hatte vollſtändig wieder
hergeſtellt Der Kaiſer hat ihm ein Glückwunſchtele
gramm zur Geneſung geſandt a

Anton Heilmann der Wiener Landſchaftsmaler iſt in
Mödling bei Wien einem Schlaganfalle erlegen Er erreichte ein
Alter von 63 Jahren

Theater unch Muſik
Bühnenchranik

Man ſchreibt uns Otto Borngräbers KönigFriedwahn die Tragödie des Weltfriedens deren Urauf
führung das Kgl Schauſpielhaus zu Dresden brachte wird zum
erſten Male als Freilichtdarſtellung in Hertenſtein am
Vierwaldſtätterſee am 28 Juli aufgeführt

Vom Freilichttheater Bernau Huſſitendis le wird uns geſchrieben Die von Publikum und Preſſe
auf das Glänzendſte beurteilten märkiſchen Heimatſpiele Die
Huſſiten vor Bernau auf dem herrlich gelegenen Naturtheater er
freuen ſich eines immer ſtärker werdenden Beſuches Es iſt wirk
lich ein ſeltener Genuß auf dieſer geradezu idealen von präch
tigen Wallprömenaden umrahmten Freilichtbühne die packenden
Bilder und dramatiſch bewegten Szenen an ſich vorüberziehen zu
laſſen Auf allgemeinen Wunſch iſt die Spielzeit bis zum
15 Auguſt verlängert worden Die Aufführungen finden wie
bisher jeden Sonntag und Mittwoch nachmittags 4 Uhr ſtatt Bei
Entnahme von 25 Billetts einer Preisgattung werden 20 Proz
Ermäßigung auf allen Sitzplätzen und zu jeder Vorſtellung ge
währt Schüler auch einzeln haben zu Mittwochs Auf
führungen beſondere Vergünſtigungen Der 500 Erinnerungstag
an den Einzug des erſten Hohenzollern in Bernau wird am
28 Juli durch einen großen hiſtoriſchen Feſtzug der um 33 Uhr
beginnt und an den ſich die Vorſtellung anſchließt beſonders feſt
lich geſtaltet Proſpekte werden vom Theaterbuceau und der Aus
kunftei am Bahnhof Bernau Tel 75 koſtenlos verſandt

Theodor Körner das neue muſikaliſche Schauſpiel
von Alſred Kaiſer iſt ſofort nach der Vollendung von Dixektor
Ludwig Zimmermann für das Düſſeldorfer Stadttheater er
worhen worden wo im Spätherbſt die Uraufführung ſtattfindet
Kaiſers Stella marie erleble bekanntlich ihre erſte Aufführung
ebenfalls in Düſſeldorf das man als den Ausgangspunkt für den



des jetzt vielgeſpielten Komponiſten anſehen kann GleichT e wird auch das Kaſſeler Hoftheater das
mit der Stella maris einen der ſtärkſten Opernerfolge ſeit ſeinem
Beſtehen hatte den Theodor Körner bringen

Huffſo nrahrt
Glänzende Probefahrt des Z III

Friedrichhafen 23 Juli Das Militärluftſchiff Z 3
ſſt jetzt nach einer Geſchwindigkeitsprüfung in BadenBaden

vom preußiſchen Kriegsminiſterium angenom
men worden Die Geſchwindigkeit des Lufſchiffes wurde mit
über 2114 bis faſt 22 Sekundenmeter feſtgeſtellt Der
3 3 iſt damit dasſchnellſte aller Luftſchiffe

Das Paſſagierluftſchiff Hanſa das in der nächſten
Woche ſeinen erſten großen Aufſtieg unternimmt wird ob
gleich es um 8 Meter länger iſt und eine Paſſagierkabine
enthält dem Z 3 an Geſchwindigkeit kaum nachſtehen
da die MaybachMotoren inzwiſchen in ihrer Kraftleiſtung
verſtärkt worden ſind

Vermiſchtes
Sin ufacher Clitwer

Jn einer großen hol ländiſchen Zeitung konnte man
jüngſt folgende Anzeige leſen Ein älterer gut erhaltener Herr
der bereits mehrere Male verheiratet geweſen ſucht des Allein
ſeins müde eine Frau mit hervorragenden Herzenseigenſchaften
zur Ehe

Der mit den gewünſchten Eigenſchaften ausgeſtatteten Ehe
kandidatin darf indeſſen auch der Mut nicht fehlen denn der des
Alleinſeins müde Jnſerent verſchweigt wohlweislich das zur Nach
folge nicht eben anregende Schickſal das ſeinen früheren Lebens
gefährtinnen beſchieden geweſen Der gut erhaltene Herr hat
nämlich bereits 11 Frauen unter die Erde gebracht
Davon ſtarben die drei erſten in der Blüte ihrer Jahre die drei
folgenden ſind ertrunken und die ſechſte hat ſich das Leben ge
nommen Die Nummern 7 8 und 9 ſtarben an dem Aerger und
der Aufregung die der Scheidungsprozeß über ſie heraufbeſchwor
Die zehnte wurde von einem wilden Stier getötet und die 11 end
lich brach kurz nach der Trauung bei einem Eiſenbahnunglück das
Bein die kurze Ehezeit hatte aber ausgereicht ihr das weitere
Zuſammenleben gründlich zu verleiden daß ſie noch auf dem
Schmerzenslager die Scheidungsklage anſtrengte vor deren Er
ledigung ſie indeſſen das Zeitliche ſegnete Die materiellen Aus
ſichten die die Ehe mit dem elffachen holländiſchen Witwer in Aus
ſicht ſtellt müſſen wahrlich außerordentlich verlockend ſein um
unter beſagten Umſtänden eine Frau zu beſtimmen das Dutzend
voll zu machen

Der Uewyorker Polizei Skandal
Jn der Mordaffäre Roſenthal wurden drei neue Ver

haftungen vorgenommen Die Verhafteten ſind die Spieler
Louis Weber der Apachenführer Sam Paul und ein Mit
glied der Bande des Paul namens Jack Sullivan Die bei
den erſten ſind des Mordes angeklagt die Anklage gegen Sullivan
lautet auf Beihilfe zum Morde

Wie die Unterſuchung des Staatsanwalts Whitman ergeben
hat ſind eine halbe Stunde vor dem Morde ſämtliche in der
Nähe des Metropolhotels vor dem die Bluttat ausgeführt wurde
haltenden Automobile entfernt worden um eine ſofortige
Verfolgung unmöglich zu machen

Vier Brüder unter Mordverdacht verhaftet
Augsburg 23 Juli Jn der Ortſchaft Graffenau ſind geſtern

rier Brüder unter Mordverdacht verhaftet worden Am 15 Juli
wurde der Beſitzer der Brauerei Auling Joſef Boxleitner tot
aufgefunden Man nahm an daß er Selbſtmord verübt habe
Geſtern mußten nun die vier Brüder Burgſtahler vor Gericht er
ſcheinen um ſich wegen einer Steuerhinterziehung zu verantworten
Bei ihrer Vernehmung verwickelten ſie ſich in allerhand Wider
ſprüche und die Gerichtskommiſſion kam ſchließlich zu der Ueber
zeugung daß Boxleitner von dem die vier Brüder Feld gepachtet
hatten ermordet worden iſt Man nimmt an daß ſie die Leiche
des Ermordeten in die Scheune gebracht und dieſe dann ange
zündet haben Zweifellos wollten ſie dadurch den Anſchein er
wecken als habe der alte Mann Selbſtmord verübt oder ſei das
Opfer eines Unfalls geworden Borxleitner wurde verbrannt
in der Scheune aufgefunden

Eine rätſelhafte Epidemie in Indien
Wie aus Bomban gemeldet wird tritt in Eruvady

der größten mohammedaniſchen Stadt des Diſtrikts Tinne
velly ein rätſelhaftes anſteckendes Fieber auf das ſchnell
die Form einer Epidemie angenommen hat Die Krank
heit dauert in der Regel nur wenige Stunden und führt
faſt ſtets zum Tod e Hunderte von Menſchen ſind bereits
der Seuche erlegen Den ſofort an Ort und Stelle geſandten
Regierungsärzten iſt es noch nicht gelungen die Natur der
Krankheit feſtzuſtellen aber ſie ſcheint irgendwie mit den
ungenügenden Waſſerverhältniſſen jener Gegend
uſammenzuhängen,

Mit dem Auto in den Tod
Aus Straßburg wird uns unterm 22 Juli geſchrieben
Eine koſtſpielige Vergnügungsfahrt auf anderer Leute Koſten

leiſtete ſich ein junger Mann von hier der wegen unglücklicher
Liebe freiwillig in den Tod gehen wollte Er ſprach in
der Nacht einen Chauffeur an und erſuchte ihn nach Bruchſal
zu fahren wo ſeine Mutter plötzlich ſchwer erkrankt ſei Der
Chauffeur willigte auch ein und der Preis für die Fahrt wurde
auf 160 Mark feſtgeſetzt Als das Auto in Bruchſal vor dem be
zeichneten Hauſe ankam ging der junge Mann hinein und kam
nach einigen Minuten mit der Bemerkung wieder daß ſeine
Mutter inzwiſchen wieder geſund geworden und zu ſeinem Vater
nach Lahr gefahren ſei Der Chauffeur ließ ſich bewegen auch
noch die Fahrt nach Lahr zu n wo ſein Vater Fabrikdirektor
ſei Unterwegs traf der C einen bekannten Herrn der
die weitere Tour mitmachte Jn Lahr angekommen erklärte der
junge Mann daß er ſeinen Vater ſo zeitig nicht ſtören könne und

lud die beiden anderen Fahrteilnehmer inzwiſchen zu einem Sekt
frühſtück ein und zwar in dem vornehmſten Hotel der Stadt

wurde reichlich zugeſprochen und dazu die
Während des Frühſtücks wurde auchW Speiſen ſerviert

engeſeltt ß ſich die Rechnung des Chauffeurs nunmehr auf

über 300 Mark belief Jn einem unbewachten Augenblick ver
ſchwand dann der junge Mann und jagte ſich im Garten des
Hotels zwei Schüſſe in den Kopf die ihn ſofort töteten
Man fand bei dem Toten keinen Pfennig der Chauffeur und ſein
Bekannter hatten das Vergnügen die teure Zeche zu bezahlen

Sisenbahnräaäuber
Ein Telegramm aus Cordoba Spanien berichtet

daß in der Nähe von Torres Cabrero acht maskierte
Räuber einen Perſonenzug anhielten und die Reiſenden mit
vorgehaltenem Revolver vollſtändig ausplünderten Den
den Zug begleitenden Zivilgardiſten gelang es drei der
Verbrecher zu verhaften Sie konnten aber nicht verhindern
daß die Uebrigen mit ihrer Beute ſchleunigſt flüchteten

Die erſchwommene Branut
Fräulein Roſa Sanchez eine junge hübſche Spanierin

aus Fort Mahon auf den Balearen die ſich als
Schwimmerin glänzend hervorgetan hat hat den unge
wöhnlichen Weg des Schwimmwettbewerbs gewählt um zu
einem Gatten zu kommen Um den Befähigungsbeweis für
die Ehe zu erbringen mußten die Kandidaten mit der
Schöner ein Seebad nehmen Ueber die Gründe die ſie
zu dieſer ſeltſamen Prüfung der Bewerber beſtimmten hat
Fräulein Sanchez einem Mitarbeiter der Zeitſchrift Nos
Loiſtrs di folgende originelle Aufklärung gegeben

Sie können ſich kaum vorſtellen wie anders ſich die
Männer im Badetrikot als im Smoking oder Jackett dar
ſtellen Jch ſpreche nicht nur von den verkümmerten Beinen
von den mageren Aermchen und der eingefallenen Bruſt
ſondern vor allem von dem Mangel an Eleganz der
da plötzlich bei jungen des Sports ungewohnten Leuten mit
unwillkommener Deutlichkeit in die Erſcheinung tritt Ein
Fußball oder ein Tennisſpieler oder ein Schwimmer iſt un
gleich mutiger als ein Schriftſteller ſie verſtehen zu gehen
halten ſich gut ſehen richtig kurz ſie ſind geſund und dis
zipliniert und werden ſich deshalb im Leben gut zurecht
finden Deshalb wähle ich mir einen Sportman und gebe
dabei dem Schwimmer aus dem Grunde den Vorzug weil
das Schwimmen der ſchwerſte der vollendetſte und ſchönſte
aller Sports iſt Seit ſechs Monaten folgte der Dame da
her eine Anzahl Kandidaten von Madrid nach Paris von
Paris nach Nizza und von dort nach Fort Mahon darunter
auch ein engliſcher Lord ein franzöſiſcher Maler und zwei
reiche Spanier Da ſie nicht wußte wem ſie den Vorzug
geben ſollte entſchloß ſich die Vielumworbene ſchließlich
einen Wettbewerb zu veranſtalten Sie ſprang ins Waſſer
und erreichte ſchwimmend eine 600 Meter vom Ufer ver
ankerte Boje Auf ein gegebenes Zeichen mußten die Män
ner ins Waſſer ſpringen Wer zuerſt ihre Hand berührte
ſollte die Veranſtalterin des Match als Gattin heimführen
Der Franzoſe beeilte ſich ſo ſehr daß ihm der Atem ausging
der Engländer bekam einen Krampfanfall und mußte auf
geben und ſo war es ſchließlich ein Spanier dem der Sieges
preis bei dieſem Wettſchwimmen um die Braut zufiel
Ob die beiden die auf ſo ſeltſame Weiſe zuſammen gekommen
ſind für die Dauer miteinander glücklich werden bleibt aller
dings abzuwarten

Schneefälle im Gebirge

Ununterbrochen laufen Meldungen über Schneefälle im Ge
birge ein Ein Telegramm meldet uns Während es in den
Tälern des Allgäu ununterbrochen regnet fällt auf den Höhen
fortwährend Schnee der bis zu 1600 Metern herunterreicht Die
Temperaturen ſind ſtark gefallen Die Berge bei Jmmenſtadt
liegen bis zu 1400 Metern in tiefem Schnee Jn Tirol hat es
am Freitag und Sonnabend derart geſchneit daß die Hochtouren
eingeſtellt werden mußten Am Sonntag fiel in den Tiroler
Bergen der Schnee bis zu 1600 Metern herab Die Gegend um
die Berliner Hütte im Zillertal ſteht jetzt in einer herrlichen
Winterlandſchaft die Touriſten in der Berliner Hütte können
vorläufig die Hütte nicht verlaſſen

Ein Telephon für Schwerhörige Dr Le Nousne in Havre
hat einen für Schwerhörige beſtimmten Telephonhörer hergeſtellt
der ſich durch ſeine Konſtruktion beſonders für dieſen Zweck eignen
ſoll Jn einem Teil des Fernhörers befindet ſich vor einer äußerſt
empfindlichen Membran ein Rohr das ſich der Form des Gehör
ganges anpaßt die Schwingungen nach dem Trommelfell leitet
und gleichzeitig den Hörer am Ohr feſthält Durch das Drehen
einer Schraube kann man den Ton laut Tag nach Belieben ſtärker
oder ſchwächer geſtalten

Bajazzodrama im Zirkus Montag hat der Clown George
Collega ein Oeſterreicher von Geburt im Zirkus Despard
Plège der augenblicklich in Amiens Vorſtellungen gibt ſeine Ge
liebte die junge Zirkusreiterin Way Luming eine Hollän
derin die ihn wegen ſeiner Brutalität verlaſſen und ſich dem
jungen Tierbändiger Henrickſen angeſchloſſen hatte durch zwei
Revolverſchüſſe ſchwer verwundet und ſeinen Rivalen den
Tierbändiger ebenfalls durch Revolverſchüſſe getötet Der
Mörder wurde verhaftet

Die Ehe ein Hindernis für Univerſiäts Studien Kürzlich
hat ein geiſtliches Mitglied der dritten Duma der Prieſter Titoff
den Heiligen Synod um die Erlaubnis gebeten an der Univerſität
ſtudieren zu dürfen Wie die Retſch mitteilt hat der Heilige
Synod unter dem Präſidium des Erzbiſchofs Sergius von Finn
land nach einer langwierigen Debatte beſchloſſen dieſes Erſuchen
abzulehnen und zwar mit der etwas eigenartigen Begründung
daß verheiratete Prieſter nicht berechtigt ſind an geiſtlichen Aka
demien oder an weltlichen Univerſitäten zu ſtudieren

Eine ganze Familie ermordet Jn Tatareſt i wurden Mitt
woch nacht der Pfarrer ſeine Frau und ſieben Kinder im Alter
von bis 10 Jahren von drei Mördern mit der Axt ge
tötet Einer der Mörder ein Bauernburſche wurde bereits
verhaftet er hat das furchtbare Verbrechen eingeſtanden

Sport Nachrichten
Das Schlußergebnis der Olympischen Spiele

Stockholm 23 Juli Das Schlußergebnis der Olympiſchen
Spiele iſt heute veröffentlicht worden Die einzelnen beteiligten
Nationen erreichten folgende Punktzahlen Schweden 133
Amerika 129 England 76 Finnland 52 Deutſchland 47
Frankreich 32 Dänemark 19 Ungarn Südafrika und Norwegen

je 16 Kanada Jtalien und Auſtralien je 13 Belgien 11 Oeſt
reich und Rußland 6 Griechenland 4 Holland 3 Acht teilnehmen
Nationen nämlich Japan Türkei Serbien Chile Böhmen Por
tugal Monaco und Jsland haben keinen Punkt erhalten

Renn Depeschen
Rennen zu Strausberg Dienstag den 23 Juli 1912

J Preis von Hohenfließ Diſt 1200 Mtr 2000 M
1 Maratza O Müller 2 Sirene II H Teichmann 3 Sarg
Schläfke Tot Sieg 21 Pl 12 21 13 10 Ferner Salta

Latour Perle Scharnhorſt Kavalier Geduld
II Preis von Dachsberg Diſt 3500 Mtr 2300 M

und Ehrenpreis 1 Miasma Lt v Berchem 2 Tanzſtunde
Dr Rieſe 3 Kent Kent Tot Sieg 25 10 3 liefen

III Oberbarnimer Handikap Diſt 1600 Mtr
3000 Mk 1 Polongaiſe H Teichmann 2 Mansfield Jentzſch
3 Pacific Sandmann Tot Sieg 25 Pl 14 17 10 Ferner
King Baſalt Abelard

IV Preis von Rathaus Diſt 4000 Mtr 2000 Mk
und Ehrenpreis 1 Lad s Love Hr Purgold 2 Libel Dr
Rieſe 3 Tory Hill II Hptm Schönberg Tot Sieg 98 Pl
32 14 10 Ferner Etty Sati

V Preis von Brötzſee Diſt 3500 Mtr 2000 Mk
1 Common Senſe Seiffert 2 Libellule v Roſak 3 Toncſi
Schumann Tot Sieg 33 10 3 liefen

VI Neues Hürden Rennen Diſt 2600 Mtr 3000
Mark und Ehrenpreis 1 Grasmücke Sandmann 2 Rejoice
X 3 Salut Wurſt Tot Sieg 45 Pl 18 17 14 10

Ferner Norton Lizzi Menelik La Turby Orthographie Wald
fried Muſchy

Rennen zu Compiegne Dienstag den 23 Juli 1912

J Prix du Blaireau Diſt 900 Mtr 2500 Fres
1 Givry J Childs 2 Charancy G Clout 3 La Comteſſe
Bellhouſe Tot Sieg 25 Pl 11 11 11 10 Ferner Ribleuſe

Septante Kub Forzy Lady Tottenh
II Prix du Chevreuil Diſt 2100 Mtr 3000 Fres

1 Saint Malo Garner 2 Petit Napoleon G Stern 3 Ur
banite Neill Tot Sieg 39 Pl 22 27 10 Ferner Jn
Salah II Monoplan Foxcatcher Gamine V

III Prix du Loup Diſt 2100 Mtr 2000 Fres 1 Ben
y Gloe Bar de Nexon 2 Abria Monſ de la Broſſe
3 Minerve V Monſ Clergue Tot Sieg 25 PI 14 16 111 10
Ferner Carabas II Noſtradamus Maſiniſſa Fanciful La
Glorita La Meyze

IV Prirx du Lance Diſt 1000 Mtr 4000 Fres
1 Le Minotier J Reiff 2 Plaiſir Amour Moc Gee 3 Le
camore Tot Sieg 35 PI 17 24 27 10 Ferner
Bocheche II Mozette Piper Chanrnex Don Royal Foulbec

V Prix du Sanglier Diſt 2400 Mtr 6000 Fres
1 Phrynis G Stern 2 Muſard J Childs 3 Sarraſin
ONeill Tot Sieg 37 Pl 18 16 10 Ferner Piper Thyta

Durance

VI Prix du Conſeil General Handikap Diſt
2100 Mtr 4000 Fres 1 Kabrerolles J Childs 2 Limory
J Reiff 3 Unda Garner Tot Sieg 38 PI 13 14 10

Ferner La Moukere

hetzte Depeſchen

Abg Will
Straßburg 23 Juli Der Reichstagsabgeordnete Dr

Will Vertreter für Schlettſtadt iſt geſtorben Er gehörte
der Zentrumsfraktion an

Eine Ehrung des Prinzen von Wales
Paris 23 Juli Präſident Fallières gab zu Ehren des

Prinzen von Wales ein Frühſtück bei dem dem Prinzen das
Großkreuz der Ehrenlegion überreicht wurde Der Prinz
hat jetzt ein einjähriges Studium in Paris hinter ſich

Nene Kämpfe in Albanien
Konſtantinopel 23 Juli Nachrichten aus Nord und

Südalbanien berichten von neuen heftigen Kämpfen Die
Aufſtandsbewegung verſchärft ſich Jn den bisherigen
Kämpfen haben die türkiſchen Truppen bereits 5000 Mann
an Toten und Verwundeten verloren

Uesküb 23 Juli Für den morgigen Verfaſſungsgedenktag werden große n erwartet Man Zefürchtet
ſchlimme Ereigniſſe Die in Priſchtina ſtehenden Truppen
wurden eilends durch drei neue Bataillone verſtärkt Die
Arnauten der Gegend von Kalkandelen werden gleichfalls
unruhig zum Teil herrſcht ſchon offener Aufruhr

Das Opfer eines rachſüchtigen Soldaten
Budapeſt 23 Juli Wie aus Tital gemeldet wird iſt

dort in einem Felde der vermißte Oberſtleutnant Karl Bin
der aufgefunden worden Er iſt von einem Jnfanteriſten
ermordet worden der ſich ſeit langem über Mißhandkungen
und Verfolgungen durch den Offizier beklagt hatte

Flüchtig

Lemberg 23 Juli Der weitbekannte Wechſelagenk
Gabel iſt nach Unterſchlagung von 200 000 Kronen flüchtie
gegangen
geworden

Verurteilung wegen Spionage

London 23 Juli Der der Spionage angeklagte deutſche
Armgard Karl Graves iſt in Edinburgh zu 18 Monaten
Gefängnis verurteilt worden

cone
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

J Eugen Brinkmann
Verantwortlich ſ d polit Teil i V Gugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Bank für MHanclel uncü Tnealustrie Darmstädter Bank WFiliale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provistonoefreie Abgabe in festverzinsliehen erstklaseigen Wertpapieren

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephoniseher Berlebt der Saale 2ter3
3 Uhr 10 Mlnuten Kredit 203,87 Diskonto 186,25 Deutsche

254 22 Berliner Handelsgesellschaft 167,25 Dresdner Bankßare Türkenlose 171,50 Lombarden 19,12 Kanada 2653,50
Dümore 108,25 Laurahütte 172,50 Bochumer Guss 236 Gelsen
r hen 192,37 Harpener 187,87 Deutsch Luxemburg 174,25

nis 265 A G 267 12 Siemens Halske 239,87 Hamburger
retfahrt 142,12 Nordd Lloyd 118,87 Grosse Berliner Strassen

182 Aumetz Friede 189,12 Hansa 311,75 Schuckert 160n West 140,25 Schantung 130,12 Orenstein Koppel 214
Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Ges Nordost 6,50
zdler Fahrrad 5 Bremer Vulkan 1,75 Reichelt Metall 2 Daimler
Motoren 7 Egestorff Maschinen 4 Kappel Masehinen 2,75 Quts
mann Maschinen 1,50 Linke Hofmann 3 Ohles Erben 3,25 Julius
pintsch 4 Schönebeck Metall 1,50 Schubert Salzer 2 Stettiner
Vulkan 1,50 Wanderer Werke 3 Glauzig Zucker 2 Deutsche
Gasglühlicht 475 Gustav Genschow 6,80 Königszelt Porzellan 3
Rhein Spiegelglas 2,25 Vogt Wolf 1,50 Adler Zement 3,75
Vorwohler Zement 3,50 Akkumulatorenfabrik 1,50 Badische
Anilinfabrik 1,50 Buckau chem Fabrik 1,50 Höchster Farben 4
önningen chem Fabrik 1 Rheinische Gerbstoff 6 Riedel 9,50
Lindener Weberei 3 Nordd Trikotweberei 3 Pongs Spinnerei
50 Stöhr Kammgarn 1,50 Baroper Walzwerk 50 Donners

marckhütte 1,50 Thale Aktien 4,50 Hösch 2 Sächs Kartonnagen
Maschinen 4 Ammendorfer Papier 3 Mequin Akt Ges 2 Felten

QGuilleaume 4,75 Konkordia Bergbau 2,50 niedriger
Kirchner Co 1,25 Daniel Richter 50 Zeitzer Maschinen 1,75
Deutsche Waffenfabrik 4 Planiawerke 2, Rhein Möbelstoff 2
Vogtländ Tüll 2,50 Geisweider Fisen 3 Harkort Bergwerk ,40
Wittener Stahlröhren 2 Renner Gerbstoff 4 Rosenthal Porzellan
2,50 Kartonnagen Industrie junge 3,50

Zum Kurszetsel Berlin 23 JuliAnleihe 08/09 unk 18 4540 Beayrische Staate Anleide 66 unt 1018 40 Sohwarsn
durg Sondereshausen RA Warteemb Staata Anleihe 91 8392 Kameruver Risen bahn Anteio h l Dentseh
Ostatrikanisohe Sohuldversohbr gar 92,756G 4 Ootthuser Bendt
Anleihe 1900 V Darwetädt Stadd Anl 1000 unk 160 98,600
gi o Dessauer Stadt Anleſhe 1895 49 Dosseldorfer Stadtanlelhe 1900 07 08 09 96,500 Jenaor Steàät Anl 1900
giſ Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhaoser Stadt Anleihe
1008 unkv 1010 98,75 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 95,60B 4pros
Hessisohe KRomm Obl XII 100,606G 31j Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe SolvayWerke 102,00G 4 Ebertelder Farben unk 1617 103 40B Felten

Guilleaum eyer 06 08 101,60b G Voereingte Lausitger Glas
bütten 390,00b

Londoner Börse vom 23 Juli Es notierten Engi Kongoisz425 Rio Vinto 7900 Gednia 01 Goläfieids 974 St Som 123
Steol prets 145,00 Rand Mines 43 Anaconde 56 Eastrand 2,93
Ohartered 1,34 Aurora West 0,48 Oinderella Cons 1,06 Johannes
burg Goldflelds 21 Van Ryn 39,56 Albus Generais 9,96 Rand
Oollieriees C,31 Wesd Rand Consois 9/9 General ining Fin
67 A Görz O 76 Modderfontain 11,18

49 Badisohe Staars
Bayrisohe Staats Anl

r

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 23 Juii

a c Käuf Verk Kaut Voerkglexandorsball 10600 10300 Hüpstedt 3520 3650
m an 6700 6800 Johannashball, 5150 5200re 200 225 Justus Aktien 107 103ar 14700 15000 Kaiseroda 10800 11200n z s 546 Krügershall 1289 130r 24 6300 600 Mariagläck 160743 1725i 1800 2000 Max 3800 3100r o 1650 1700 Nensollstedt 3500 3650n n 1500 Neustassfurt 11000 11300r er 20200 21600 Reiohskrone 950 9505 Irhan 5100 6300 Riehard 60 709R ilberberg 7500 7700 RKonnenberg 1185 118Heine 1000 1050 Rothenberg J 4 3100 3200

e e o 10978 25 Salzdetturth e 375 318r 79400 9600 Teutonia 95 97e urg a e e 00 69 Walter 2 8282988 1350 1450
ne ne 975 1050 Wilhelmine 1625 125Rot Gute en 5 Vire 10200 10890rintershall 108

n 100 i hZur Kaliendlaugenfrage
Werden wir aus den Kreisen der Kaliindustrie u m Autnafolgender Ausführungen gebeten nene

Zu den ständigen Behauptungen über Schäden durch die
r ee der Kalifabriken gehört auch die dass das Absterben
a r das namentlich bei niedrigem Vasserstande häufig
in eobachten ist auf das Einleiten von Endlaugen in die Hluss
mag rückzuführen sei An Beweisen fehlt es aber regel
en V Dass die Ursache des Fischsterbens in der Tat in den
l c asserläufen zugeführten organischen Substanzen zu suchen
i e le ntolge ihres Fäulnisprozesses den Fischen den notwen
ſlord auerstoff entziehen und sie auf diese Weise zum Ab
ist bringen wird von den Gegnern der Kalindustrie ge
rot a z Verschwiegen Um so interessanter ist daher dass
en r ängst 8 Juni durch ein Gerichtsurteii festgestelit wor
alen dass in der Leine durch die Zuleitung der Abwässer
den iror Zuckerfabrik ein grosses Fischsterben verursacht wor
über ie sich aus der gerichtlichen Verhandlung ergab
verant ie wir seinerzeit berichtet haben hatten die beiden
an ortuehen Leiter einer Zuckerfabrik Abwässer ohne Er
nigung e die Leine abführen lassen und durch diese Verunrei
et den r Leine das Absterben der Fische Verschuldet Die
em Ptoren wurden schuldig erachtet und verurteilt nach

geschies das Gericht den Ausführungen des Qutachtens an
an e hatte demzufolge die Fische infolge des Mangels
isehgter tot erstichken mussten Da man mit Vorliebe das
darauf n en auf die Kaliabwässer zurückzuführen sucht so sei
am häufi ngewiesen dass Fischsterben gerade bei solchen Flüssen
ableitet sten beobachtet werden in die keine einzige Kalifabrik
mission u hat z B der Vorsitzende der staatlichen Kom
abwagre ur Prütung der Reinigungsverfahren von Zucſerfabrik
gungsane in einem Bericht vom Januar 1912 über die Reini
geführt einer pommerschen Zuckerfabrik folgendes aus
ſeinen 21 lederholte Prüfungen durch Sachverständige hatten
bis 1901 Weifel gelassen dass die in den Jahren 1897 und 1899
dammenget rgekommenen Fischsterben in der Peene auf die Zu
assenen An der in grossen Mengen in die Peene einge
urch de Wässer aus der Zuckerfabrik zurückzuführen waren

manche gartiee Urteile von sachverständiger Seite werden
asg Zurget Kaliindustrie gemachte Vorwürfe auf das richtige
ass u iekgeführt Es liegen epen keine Beweise dafür Vor
ieser Geſe Endlaugen Fischschäflen verursacht werden Bei

der Vorsie Senheit sef erwähnt dass Zeitungsmeidungen 2ufolge
und qag e des Fischereivereins für die Provinz Sachsen
Tagung im tm Anhalt Baurat Mieran gelegentlich der
Tätighent an d J gesagt hat der Fischereiverein sel in seiner
dern mass von Gitere Verunreinigung der Flussldute zu verhin
urger Proteſt Seogangen auch von dem Leiter der Naum

stversammlung Stadtrat Dr Luther hat er das

gleiche behauptet

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

ach Herrn Mieraus Ansſicht hat die Kali
industrie das massvolle Vorgehen mit heftigen Angriffen be
antwortet Diese Ausführungen passen ganz in den Rahmen
des bisherigen Verhaltens des Fischereivereins bezw der Fischer
gegenüber der Kaliindustrie hinein Herr Mierau rühmt das
mass volle Verhalten der Fischer vergisst aber hinzuzusetzen
dass die Fischer gern sich noch mehr erregen würden als es
jetzt schon geschieht wenn sie in der Lage wären Material zu
bringen durch das ihre Behauptungen bewiesen werden Herr
Mierau hätte besser getan die Kalündustrie bei seinen Dar
legungen ganz aus dem Spiele zu lassen und sich an diejenigen
Industrien zu halten von denen es notorisch ist dass sie arge
Feinde des Fischbestandes sind Aber die Kaliindustrie ist gegen
wärtig nachdem man es in Naumburg so trefflich verstanden
hat die öffentliche Meinung irrezuleiten Trumpf in der Ab
wässerfrage und so glaubte auch Herr Mierau sich die Ge
legenheit zu einem Vorwurfe nicht entgegen lassen zu dürfen
Erfolgreicher wäre er gewesen wenn er wirkliche Beweise
die gegen die Kaliabwässer sprechen vorgebracht hätte anstatt
die Kaliindustrie ganz ungeniert für allen und jeden Schaden an
dem Fischbestande verantwortlich zu machen

Ein neuer Rückgang der 3proz Reichsanleihen
war am Dienstag vorübergehend in Berlin zu verzeichnen Der
Kurs der am Montag in Berlin von 80 Proz auf 79,80 Proz
zurückging musste sich dann an der Frankfurter Abendbörse
einen weiteren Rückgang um 20 Pfg auf 79,60 Proz gefallen
lassen Am Dienstag wurde nuin wie die Voss Ztg hervor
hebt mit 79,50 Proz ein neuer Rekordtiefstand des Kurses er
reicht allerdings konnten sie sich im Verlauf auf 79,60 Proz
erholen

Die zuständigen Staatsbehörden verfolgen nun diese Kurs
bewegungen mit grosser Aufmerksamkeit Man ist der Ansicht
dass es unmöglich ist einen Einfluss auf die Kursgestaltung
unserer Anleihen durch künstliche Mittel zu erreichen Die See
handlung hat in der letzten Zeit insbesondere auch gestern
durch ihr Eingreifen wiederholt Schwankungen verhindert Eine
Besserung der Verhältnisse erwarten die zuständigen Stellen
auch von dem zukünftigen Sparkassengesetz wenngleich man
sich nicht verhehlt dass jeder gesetzliche und verwaltungs
technische Eingriff erst nach einer gewissen Zeit in einer für
die Oeffentlichkeit bemerkbaren Art in die Erscheinung treten
kann

Heldburg Akt Ges Nachdem die Berufungskommission die
Beteiligungsziffern der Kaliwerke festgestellt hat wobei die
Ouote der Gewerkschaft Rastenberg von 9,39 auf 9,77 Tausend
stel erhöht worden ist beruft die Gesellschaft eine ausser
ordentliche Generalversammlung zur Beschlussfassung über die
Ausübung der Option auf 749 Kuxe der Gewerkschaft Rasten
berg und über die Ausgabe von 7 Mill Mk 5proz Obligationen
ein Die Obligationen sollen mit 102 Proz innerhalb 30 Jahren
rückzahlbar sein und durch Verpfändung sämtlicher Kuxe der
Gewerkschaften Frischglück Rastenberg und Heldburg Salzungen
gesichert werden Gleichzeitig soll der Generalversammlung die
Zuwahl des Herrn Dr Rudolf de Neufville in den Aufsichtsrat
vorgeschlagen werden Der Betriebsgewinn der Werke des
Heldburg Konzerns für das erste Halbjahr 1912 übersteigt der
Voss Ztg zufolge den vorjährigen um 303 882 Mk Die Aus

gleichung des Quotenzuwachses der Heldburgwerke von zu
sammen 0,88 Tausendsteln seit 1 Januar 1912 wächst im zweiten
Halbjahr zu Der neue Schacht der Gewerkschaft Desdemona
steht in der Teufe von etwa 168 m und lässt das Kalilager Ende
dieses Jahres erwarten Der neue Schacht der Gewerkschaft
Frischglück hat eine Teufe von ungefähr 188 m Das Kalilager
dürfte Mitte 1913 erreicht werden Beide neuen Schächte sind
vollkommen trocken

Anleihe der Stadt Dortmund Der Stadt Dortmund ist die
Genehmigung zur Ausgabe von Inhaberschuldverschreibungen
bis zum Betrage von 20 Mill Mk erteilt worden Die Schuld
verschreibungen sind mit 4 oder 3 Proz jährlich zu verzinsen
und vom 1 September des auf die Ausgabe folgenden Jahres ab
jährlich mit 114 Proz des Kapitals unter Zuwachs der 7Zinsen
von den getilgten Schuldverschreibungen zu tilgen Die An
leihe dient zur Beschaffung der Mittel für die Einrichtung eines
städtischen Grundstücksfonds

Friedrichshütte Akt Ges
zu schätzen

Waren vemel Frockuulcte
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 23 Juli Am Frühmarkt
saortierten Weizen inländ ab Bahn und frei Mäühle,Roggen nlünd ab Bahn und frei Mahle Hatermärkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher an
sohlesisoher foin 204 211 mittel 193 263 gering 193 197 russiseh
und Donan mittel gering ab Bahn und tret WagenMais amerikanischer mixed 170 176 abtallender runder
159,90 154,00 frei Wagen Gerste inländisehse Futtergerste mittel
und gering 191,00 199,00 guto 197 203 russisohe und Donan leichte
165 00 169,00 sohwere 179 175 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
nländisohe und ausländisohe Putterware mittel 172 182 Tauben
erbson 163 108 ab Bahn und trei Wagen Weizonmehl 00 26,25
bis 28,0 Koggenmehl 0 und 1 232,20 23,39 Weizoankleie
11 00 12 00 Roggenkleie l4 00 14 23

Hambaurg 23 Juli Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholset
Moecklbg 226 9306 Roggan still Mecklburg und Pomm 194 169t
Gerste s eigend sAdruss 153 154 Hafer stiil Holsteiner
Meoklenbuzger neuer Holsteiner und Mecklenburger 204
bis 210 Mais stil La Plata 115 116 mixed mixed loco

Magdevurg 23 Jali Die Notterungen verstehen stoh tür
1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg Weizer eng und
Sommér ruhig gut 220 224 Weisen Kolben Roggeninländ rubig gut 180 184 Gerste ausländ Fottergerste stetig
gut 1657 168 Hater inländ rahig gut 194 202 Meta runder
tet gut 147 1561 amerik bunter gut l

nverpool 23 Juli Roter Winterweigen per Okt 7,22, per
Des T I Sterig Mais Juli 49 La Plata Sept 91, Stotig

Antwerpen 28 Juli Deutsoher La Platazug Kontrakt per
Jah 67 Sept 5,57 Nov 5,67 Jan 6 62 März ,625 rUwmsat 70,900 kg Ruhbig

Pest 23 Juli Weizen per Oct II 57 11,58 April 11,89 G
1t 00 B Roggen per Okt 9,33 6,34 B Hafer per Okt 43
9,46 B Mais per Juli 8,90 8,99 per Aug 8,06 8,67 B perMai 7,54 7,50 B Kaps Ang T ad 17 20 B

Zucekor

Kabdenronauoksr L Vrofakt Basis 889

Die Dividende ist auf 10 7 Proz

Hamburg 23 Juli
ttendement neue EGeanoe trei an Bord Hamburg

vorm naohm adends
per Juli 12,70 13,85 13,66 MAugust 12,52 13,00 13,20Septemder 12 52 12 60 12 90Okt D 106,55 10,55 iJan Mare 106,55 10,69 10,65
v Mal 10,70 10,77 10,80roh g sterig stetig

Kafeo
Hambaorg 23 JFull Good average Santoe

vorw naohm abper September e5 66 85Deaember o a G 05AMure 68 u 0dJ 4 e6 G d G t Grtetig bei vob

nn Zäà

nachts von Vigo

Reserven 32 Millionen Mark

Rio de Janerro 23 Jali Kattee Zutuhrepll 000 Saox in Rio
28,000 Saok in 8antos,

Havre 23 Juh Kallee good average Santoe per Sept eper Dez 81 per Müurz 81 ver Mai 892 Stetig P o
Fettwaren und Oele

Hambarg 23 Juli Stadtschmale 61,00 mertk Steam 68,25
Ohawhboerlain 62 00

Rabol loko 73,00 per Okce 72,50Koln 23 Fuli
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 23 Juli Prima Kartoffelstärke und Mein fus
100 kg 32,00 32,56 Rubig

Berlin 23 Jah Kartoftelmehl and Stärke 82,00 Feuohtes
Kartoffelmehl

Chemische Produkte
Hambaurg 23 Juli Obiliealpeter per ſoko 10,60 Febr Murs10,07i trei Fahrzeug Hamburg Stetig

Wolle
Bremen 25 Juli Baumwolle stetig Upl loko middl 63,0
Alexandria 23 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jali

vo 18,26 Dez 18,25
iverpool 23 Juli Baumwolle Umaate 10 000 Ballen Import4000 Ballen davon Amerikaner 2000 Ballen

Liverpool 23 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jall 19,14

Metalle
Londo n 23 Juli Ohili Kupfer stetig 70 3 Mon 78

Zinn Straits ruhig 199 3 Mon 166 Blei a2pan fest 18
engl 187, Zink gewöhnl Marke ruhig 259, spes Marke 26

Amerikanische WVarenmürkto
Kabelmeldung via Azoren Bmädoen

New Vork 23 7 22 7 Ohiongo 23 7 22 7Weizen p Juh 108 106 Weizen p Juli s 96Seps 10 100 Soept 94 92Mais prompt s0 778 Mais p Jan 71 6sw P Juli n v 8ept 6 i 6Mehl Spring olears 4,70 4,70 Hater p Sept 34 33
Kaffee Vair Rio Nr 7 14 14 a Pesbr 35 34v p Juli 12,79 12,86 Roggen prompt 74 74

o P Aug 12,86 12,82 sehmals p Jali 10,50 10, 7Petroleum in Oases 10,50 10 50 Sept 10,60 10,57
do in New Vork 8,69 8,60
do in Vhiladelphia 8,60 8,60

Tendena Weizen stramm, AY ais stramm

Schiftsnachrichten
Hamburg Amertika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika von New Vork kommend 21 Juli

9 Uhr abends in Hamburg Barcelona 19 Juli 1 Uhr 30 Min
nachm in Port Arthur Bosnia nach Boston und Baltimore
21 Juli 6 Uhr abends Cuxhaven passiert Köln von Kanada
kommencd 21 Juli 6 Uhr 40 Min morgens in Rotterdam Moltke
von New VYork 20 Juli 6 Uhr morgens in Genua President
Grant nach New Vork 21 Juli 11 Uhr 10 Min abends Von
Southampton Sicilia von Galveston kommend 20 Juli von Nor
folk Westindien Mexiko Südamerika Acilia von der West
küste Amerikas kommend 19 Juli in Teneriffa Alexandria nach
der Westküste Amerikas 19 Juli in Punta Arenas Arabia aus
gehend 20 Juli 2 Uhr nachm in Rio de Janeiro Armenia von
dem La Plata kommend 20 Juli 2 Uhr nachm von Funchal
Constantia nach Westindien 21 Juli 7 Uhr 30 Min morgens
Cuxhaven passiert Dania nach Havana und Mexiko 20 Juli
6 Uhr abends von Santander
La Plata 20 Juli 12 Uhr mittags Teneriffa passiert König Wil
helm II von dem La Plata kommend 21 Juli 4 Uhr morgens in
Hamburg La Plata nach Havana und Mexiko 21 Juli 8 Uhr
morgens in Antwerpen Nassovia nach New Vork 20 Juli von
Rio Grande do Sul Niederwald nach Westindien 21 Juli 7 Uhr
morgens in Antwerpen Parthia 20 Juli 4 Uhr nachm Von
Bahia Bugia von Nordbrasilien kommend 20 Juli 6 Uhr abends
in Hamburg Salamanca nach dem La Plata 20 Juli 12 Uhr

Sardinia 18 Juli von St Thomas über Havre
nach Hamburg Sibiria 21 Juli in Colon Sieglinde nach Bra
silien 20 Juli 10 Uhr morgens in Oporto Siegmund von dem
La Plata kommend 21 Juli 7 Uhr abends in Hamburg Spree
wald von Mexiko und Havana kommend 22 Juli 5 Uhr 30 Min
morgens in Hamburg Virginia 21 Juli in St Thomas

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 22 Juli in New Vork König Albert

21 Juli St Catherines passiert Main 20 Juli Secilly passiert
Breslau 20 Juli in Galveston Würzburg 21 Juli in Santos Cre
ield 21 Juli in Pernambuco Aachen 21 Juli in Oporto Norder
ney 22 Juli von Antwerpen Giessen 21 Juli in Montevideo
Oehringen 21 Juli von Funchal Gotha 21 Juli in Antwerpen
Zieten 19 Juli in Adelaide Gneisenau 18 Juli von Neapel
Schlesien 22 Juli in Brisbane Westfalen 19 Juli in Melbourne
Prinzess Alice 21 Juli in Vokohama Kleist 21 Juli in Aden
Prinz Ludwig 21 Juli von Algier Friedrich der Grosse 20 Juli
in Genua Kronprinz Wilhelm 22 Juli Scilly passiert George
Washington 21 Juli in Bremerhaven Chemnitz 20 Juli in
Bremerhaven Hannover 21 Juli in Bremerhaven Köln 21 Juli
in Rotterdam Bonn 22 Juli in Bremerhaven Erlangen 19 Juli
St Vincent passiert Eisenach 19 Juli von Bahia Borkum
22 Juli in Antwerpen Bitschin 19 Juli in Hamburg Sevyödlitz
21 Juli in Genua Roon 21 Juli von Fremantle Lothringen
20 Juli in Port Pirie Goeben 22 Juli in Bremerhaven Prinz
Eitel Friedrich 21 Juli in Colombo Derfflinger 20 Juli von Port
Said Vorck 20 Juli von Shanghai Prinzregent Luitpold 21 Jul
in Marseille Manila 22 Juli von Adolfhafen

WWasserstäuncte
bedeutet Ober unter Nu

Sanle ond Vnstrut rn Waren
23 JanArtern Brücokenpegel 22 Juli 26 50Nebra Oberpegel t 420 92 2

Unterpegei 32 32 JWoissentels Oberpegel 2,30 834 4e Unterpegoel 40 06,421 2Trotha l 21 14 1,14Als leben Oberpegel 22 42,50 23 2,32 2
Unterpegel 50 0 34Barnvoarg 0 15 0 18 3Kalbe Obderpegel l 42 aUnterpogel 00 24 24lsor Erer, Eiho Moll nr e WJuli n i a neJangbunsal el 1 MNienberg ſ C 7Dauo 0,34 16 Roaslau 460,35Badweis 010 ä ſBarby 80 8r e r Zsohböne be 39 18Pardubita 0,883 Magdeburg 8Brandels 0,60 Wangermde 89 1Melinik 0,35 Wit eonbege 40,50 2Leitmorita 23 t ſomit 23 FoisAussig F 97 103 Boireabarg d i2 1Dresden I üohnatort 23 40 151Torgau 22 24 Ladenbarg o t 8 SAn esg 23 Jali Pogolstend plas 97 on Vom Oborlact

werden 576 om Wuehs gemeldet

König Friedrich August nach dem
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